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 Einladung  für die ordentliche Gemeindeversammlung 
 

 Montag, 17. August 2020, 20.00 Uhr, 
 in der Büelacherhalle, Ettiswil 
 
 

Traktanden 
1. Jahresbericht 2019 der Einwohnergemeinde 
 - den Bericht über die Umsetzung des Legislaturprogramms 
 - die Berichte zu den Aufgabenbereichen 
 - die Jahresrechnung 
 - den Prüfungsbericht der Revisionsstelle 
 - den Bericht der Controllingkommission 
 - den Kontrollbericht der Finanzaufsicht 

2. Wahl externe Revisionsstelle für 2020 
3. Neuwahl Präsident/Präsidentin und zwei Mitglieder Controllingkommission für 

Amtsperiode 2020 - 2024 
4. Neuwahl zehn Mitglieder Urnenbüro für Amtsperiode 2020 - 2024 
5. Änderung des Zonenplans Schulhaus Kottwil: 
 Einzonung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 182 in die Zone für öffentliche Zwecke(ÖZ) 

und Umzonung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 164 in zweigeschossige Wohnzone B 

Verschiedenes/Umfrage 
Verleihung des Anerkennungspreises 2019 
 
Im Innenteil des Mobiles finden Sie die Kurzbotschaft mit Erläuterungen zu den einzelnen 
Traktanden und einen Zusammenzug der Jahresrechnung. 
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Gedanken zum 1. August 
 
…heute ist es anders… 
…es ist anders als die Jahre zuvor… 
…es ist anders, weil die ganze Welt an- 
    ders ist als gewohnt… 
…es ist anders, weil viele Anlässe ohne 
    Zuschauer stattfinden… 
…es ist anders, weil keine Spontanität in  
    Reden einfliessen… 
…es ist anders, weil der «Zuhörer»(Leser)  
    Sätze überfliegen kann oder sie zwei-,  
    dreimal lesen kann, ganz wie ihm  
    beliebt… 
 
…und doch ist es etwas, das seit 729 Jah- 
    ren Tradition hat… 
…zum Nationalfeiertag wird innegehalten 
    und eine Rede gehalten oder ein Text  
    abgedruckt… 
 

 
Damals hat das Volk um sein Recht und 
seine Freiheit gekämpft, hat sich vereint 
und die Basis geschaffen für ein Land, in 
welchem wir heute – ja, wenn man mit der 
weiten Welt vergleicht, schon fast sagen 
kann – grösstenteils paradiesisch leben 
dürfen. 
 
Selbstverständlich hat ein jeder von uns 
da und dort seine kleineren oder grösse-
ren Baustellen. Nicht immer läuft das Rad 
ruhig in seinen Bahnen. Ein Stein liegt da 
im Weg, eine Verzweigung auf dem Weg 
verlangt eine Entscheidung, vielleicht ste-
hen wir ab und zu auch vor einer grossen 
Mauer. 

Manchmal sind wir gezwungen, umzukeh-
ren und doch den anderen Abzweiger zu 
nehmen. Steine lassen sich aus dem Weg 
räumen, grosse Brocken können mit Hilfe 
zur Seite geschoben werden. Eine hohe 
Wand zu überwinden scheint oft aus-
sichtslos, doch im Glauben und Vertrauen 
auf das Gute steht da plötzlich ein 
Mensch, der Dir eine Leiter zur Überwin-
dung des Hindernisses reicht. Sind wir 
nicht auch selbst oft die Person, welche 
die Leiter zur Hand hat und sie ohne 
grosse Anstrengung weiterreichen 
könnte? 
 
Die letzten Wochen und Monate waren für 
alle sehr speziell. Die Einschränkungen 
und Massnahmen um die Ansteckung des 
Virus zu verhindern haben uns täglich be-
gleitet. Im Gegenzug haben diese Wochen 
und Monate in uns Menschen auch viel 
Gutes bewegt. Dass wir zum Beispiel in 
der uns auferlegten «Ruhe» Zeit gefunden 
haben, über den Sinn und Unsinn unseres 
hektisch gewordenen Alltages nachzu-
denken. Wir haben gemerkt, dass viele 
Termine zur täglichen Routine geworden 
sind. Wir haben auch gemerkt, welche 
Termine uns wichtig waren und uns nun 
fehlen. Jetzt ist nach meiner Meinung ge-
nau der Zeitpunkt gekommen, um die 
„Schachteln“ mit allem alten „Plunder“ 
(Provokativ gesagt: unnötige Treffen, auf-
geplusterte Sitzungen, wichtigtuerische 
Informationsabende über Themen, die die 
Welt nicht braucht) aufzuräumen und nur 
noch Zeit für die für uns wichtigen Sachen 
einzuräumen.  
 
Viel zur inneren Zufriedenheit finden wir in 
uns selbst. Wir haben es in unseren Hän-
den, welcher Kraft wir mehr Gewicht ge-
ben wollen. Ist es der Regenbogen, der 
schwarze Himmel und das unter dem Ge-
witterhimmel leuchtende Kornfeld, das wir 
mit staunenden Augen bewundern oder ist 
es der Ärger darüber, dass der Grillabend 
ins Wasser fällt? Freude oder Unmut, die 
Entscheidung treffen wir selbst.
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Dazu fällt mir 
die Ge-
schichte eines 
alten 
Cherokee’s 
ein. Eines 
Abends sass 
er mit seiner 
Familie am 
Lagerfeuer. 
Sie redeten 
über das Le-
ben mit all sei-
nen Heraus-
forderungen. Der alte weise Mann sagte: 
«In mir kämpfen zwei Wölfe. Der eine Wolf 
ist böse, unzufrieden und von Hass erfüllt. 
Ungeduld, Neid, Zorn, Sorgen und  Stress 
belasten ihn, ebenso wie Schmerz, Gier, 
Vorurteile, Minderwertigkeitsgefühle, fal-
scher Stolz und Lügen. Der andere Wolf 
ist gut. Er versprüht Liebe, Fürsorge, 
Freude und Frieden. Er hat Geduld und 
Gelassenheit, kennt Zuneigung und Güte. 
Er ist besorgt um das Wohlergehen und 
steht für Ehrlichkeit.»  

Aufmerksam hatte der Enkel zugehört und 
schliesslich seinen Grossvater gefragt: 
«Und welcher Wolf gewinnt den Kampf?» 
Der weise Chirokee antwortete: «Der, den 
du fütterst!» 
 
In diesem Sinne wünsche ich meinen Mit-
bürgern viel Futter für den einen Wolf, 
ohne den anderen verhungern zu lassen.  
 
Allen herzlichst einen frohen Nationalfeier-
tag. 
 
Euer Gemeindepräsident Peter Obi 
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 

Sommer-Öffnungszeiten 

Die Gemeindeverwaltung ist während den 
Sommerferien nur am Vormittag 

geöffnet! 
 

06. Juli – 14. August 2020 
08.00 bis 12.00 Uhr 

 
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommer-

ferien und danken für Ihr Verständnis. 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 

können gerne vereinbart werden. 
 

 
 

Verwaltung geschlossen 

Geschäftsausflug 

 
Am Dienstag, 1. September 2020 bleibt 
die Gemeindeverwaltung den ganzen Tag 
geschlossen.  
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
 

 
 

Absage Kilbi 2020 

 
Das Kilbi-OK hat entschieden, dass die 
diesjährige Ettiswiler Kilbi (21. - 23. Au-
gust 2020) aufgrund der Coronapandemie 
nicht stattfindet. 
 

 
 
 

Lehrabschluss auf der  

Gemeindeverwaltung 

 

 
 
Jana Muff ist Kauffrau EFZ 

mit Berufsmatura 

Jana Muff hat die dreijährige Lehre zur 
Kauffrau EFZ mit Berufsmatura mit der 
Ehrenmeldung (Note 5.6) sehr erfolg-
reich abgeschlossen. 
 
Mit grossem Interesse und Wissensdrang 
hat sich Jana Muff während der gesamten 
Lehrzeit in allen Abteilungen eingesetzt 
und konnte sich dadurch ein breites Wis-
sen aneignen. Dank ihrer schnellen Auf-
fassungsgabe und ihrem vernetzten Den-
ken ist sie eine wertvolle Stütze auf der 
Verwaltung. Ihre freundliche, hilfsbereite 
und aufgestellte Art schätzen wir sehr!  
 
Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
team gratulieren Jana Muff ganz herzlich 
zu diesem sehr erfolgreichen Lehrab-
schluss, danken herzlich für die stets an-
genehme und erfolgreiche Zusammenar-
beit und wünschen ihr auf ihrem berufli-
chen wie auch privaten Lebensweg viel 
Erfolg, Glück und Zufriedenheit. 
 
Es freut uns sehr, dass Jana Muff auch 
nach ihrer Lehre weiterhin für die Gemein-
deverwaltung im Einsatz sein wird. Ab 
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Mitte August arbeitet Jana Muff in einem 
100%-Pensum als Verwaltungsange-
stellte bei der Gemeindekanzlei. 
 
Einwohnerkontrolle 
 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 22. Juni bis 16. Juli 2020 
sind folgende Personen in unsere Ge-
meinde gezogen, die ihre Einwilligung zur 
Veröffentlichung gegeben haben: 
 

 Arnold Ursula, Haisihof 1 
 Böhme Martin und Plesl Madel-

eine mit Böhme Hanna, Arthur und 
Elli, Ausserdorf 1 

 Koller Stephan, Vorderdorf 36, Kott-
wil 

 Meier Jonas, Längmatt 3 
 Randa Barbara, Vorderdorf 36, Kott-

wil 
 Rölli Nicole, Lindenstrasse 8 
 Swart Sarah mit Gabriel und Mila, 

Moosgasse 3, Kottwil 
 Wüst Svenja, Lindenstrasse 8 
 Zihlmann Thomas, Haisihof 1 
 Ziswiler Joel, Ilgematte 7 

 

Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute. 
 
Eheschliessung 
 
Bucher Simon und Bucher geb. Zutter 
Ramona, Ilgematte 6, haben am 4. Juli 
2020 geheiratet. 
 

Wir wünschen den Eheleuten viele harmo-
nische und glückliche Ehejahre. 
 
Geburten 
 
Rosaj Matteo, geboren am  
7. Mai 2020, Sohn von Rosaj 
Marjeta und Simon, Bilacher 21. 
Rosaj Noah, geboren am 7. Mai 2020, 
Sohn von Rosaj Marjeta und Simon, Bila-
cher 21. 

Wir heissen Matteo und Noah ganz 
herzlich willkommen und wünschen 
ihnen und ihrer Familie alles 
Gute. 
 
Todesfall 
 
Felber-Gut Franz, geb. 10. Januar 
1933, mit Aufenthalt im Betagtenzent-
rum Linde Grosswangen, vorher im Aus-
serdorf 50, ist am 16. Juli 2020 in Gross-
wangen verstorben. 

Die Spuren deines Lebens, deiner 
Hände Werk und die Zeit mit dir 
werden stets in uns lebendig sein. 
 
 

 
Gratulationen 
 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich zum Geburtstag 
und wünschen ihnen für die Zukunft 
Gesundheit und viel Lebensfreude. 
 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 
 
Bauamt 
 
Erteilte Baubewilligungen 

An Felix Affrini und Coduri Affrini Gabriela, 
Feld 11, Umbau Reitzentrum: Einbau zu-
sätzlicher Angestelltenzimmer, Einbau 
Shop mit Garderobe, nachträgliches Bau-
gesuch für Karussell, Tipi-Zelt und Round-
pen, Grundstück-Nrn. 1116, 1117, 1118, 
GB Ettiswil. 
 

Kamer Sara und Pirmin, Baumgartenweg 
15, Aufstockung Wohnhaus und Liftein-
bau, Grundstück-Nr. 755, GB Ettiswil. 
 
Baugesuche 

Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 
Baugesuchsunterlagen sind auf der 
Homepage aufgeschaltet. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwie5KOazvLgAhXKJVAKHYDxCi8QjRx6BAgBEAU&url=https://requestreduce.org/image/cliparts-und-rahmen-kostenlos/144901.html&psig=AOvVaw0S9Wzcxy6CqAtMxH2dlz0h&ust=1552136519227603
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjZiuODodnhAhUSYVAKHV0qD3AQjRx6BAgBEAU&url=https://grabmalshop24.de/vertieft-gestrahlte-ornamente/3410/vertieft-gestrahltes-ornament-kreuz-mit-rose&psig=AOvVaw0MWmSQyaBEHBgdaZFZbd0D&ust=1555663691121225
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Handänderung Grundbuch 

Ettiswil 

 

10 a 1 m2 (Teilfläche) von Nr. 74 an Nr. 
1140 
Veräusserer: 
Vonwyl Herbert, Ettiswil 
Erwerberin: 
Vonwyl AG Reinigungsdienst, Ettiswil 
 
Grundstücke Nr. 2175, 4105, 4106, Bila-
cher 12 (ME ½) 
Veräusserer: 
Müller-Riechsteiner Therese Anna, 
Willisau 
Erwerber: 
Vonwyl Pius Alois, Ettiswil 
 
Handänderung Grundbuch 

Kottwil 
 

Grundstück Nr. 72, Dorf 11 
Veräusserer: 
ME zu je ½: Lötscher Beat Paul und Löt-
scher-Lötscher Margrit, Kottwil 

Erwerber: 
Felber Baumanagement GmbH, Nottwil 
 
 
Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 

Kehricht ab 7 Uhr 
Jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Donnerstag 06. August 2020 
Donnerstag 20. August 2020 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Kartonsammlung ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 31. August 2020 
Werkhof Ettiswil 
 
Papiersammlung ab 7 Uhr 
Mittwoch 26. August 2020 
Stelle Hauskehricht 
 
 

 
 
Infolge der Coronapandemie musste der Gemeinderat folgende 
Anlässe verschieben bzw. absagen: 
 Gemeinderats-Reise vom 13./14. August 2020 wird abgesagt. 
 Jungbürgerfeier vom 4. September 2020 des Jahrganges 2002 wird um ein Jahr ver-

schoben. Geplant ist die Durchführung mit dem Jahrgang 2003 im Jahr 2021. 
 Ehemaligen-Treffen Gemeinderäte vom 17. September 2020 wird verschoben (neues 

Datum noch offen). 
 Chargierten-Apéro vom 24. Oktober 2020 wird verschoben (neues Datum noch offen). 
 
 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
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Eine Ära geht zu Ende… 
 
Unser Schulhauswartehepaar Hans und 
Maria Hermann gingen auf Ende Juli 2020 
in ihre wohlverdiente Pension. Während 
30 Jahren waren sie die gute Seele unse-
rer Schulanlage in Ettiswil. Zahlreiche 
Schülergenerationen haben sie in dieser 
Zeit auf ihrer Schullaufbahn begleitet. 
 
Als Nachfolger von Alfred und Elise Arnet, 
die 24 Jahre lang die Obhut der Schulan-
lage Inne hatten, kamen Hans und Maria 
mit ihren 3 Kindern im Alter von 2 bis 7 
Jahren 1990 in die Hauswartwohnung. 
 
Die Arbeit als Schulhauswart war vielsei-
tig, anspruchsvoll aber auch bereichernd. 
Mit einem guten Verhältnis zu den Lehr-
personen, den Schülern, den Vereinen 
und der Bevölkerung wurde die Arbeit im-
mer zuverlässig und mit grösster Sorg-
faltspflicht erledigt. 
 
Als gelernter Schreiner ist Hans hand-
werklich sehr begabt. Unzählige Repara-
turen an Gebäuden und Maschinen hat er, 
auch als leidenschaftlicher Tüftler, selbst-
ständig und nachhaltig ausgeführt.  Maria 
ihrerseits besitzt ein Flair für schöne De-
korationen. Vor allem mit Blumengeste-
cken aller Art zeigte sie ihre Kreativität und 
erfreute damit die Menschen. 
 
Wohnen auf dem Schulgelände – keine 
einfache Situation! Privatsphäre war nicht 
wirklich möglich. Oftmals wurde fast zu je-
der Tages- oder Nachtzeit an ihrer Woh-
nungstüre geläutet um Hilfe zu erhalten. 
Sei es von Vereinen beim Training oder 
bei Festanlässen in der Halle. Hans und 
Maria waren immer bereit, bei Schwierig-
keiten oder Wünschen zu helfen. Keine 
Selbstverständlichkeit in der heutigen Zeit! 
Das Pensum der Schulhauswarte wurde 
über die Jahre immer mehr aufgestockt. 
Beim Arbeitsbeginn von Hans und Maria 
standen erst die Schulhäuser 1965 und 
1973. Dazu kamen über die Jahre das 
Schulhaus 1994, die Mehrzweckhalle 
1998 und das jüngste Schulhaus 2003. 

Immer mehr Arbeit und immer mehr Ver-
antwortung. Als Unterstützung konnten 
Hans und Maria jahrelang auf Bernadette 
Schmid zählen, wobei auch ihr Mann 
Franz, da wo nötig, gerne mitgeholfen hat. 
Seit der Pensionierung von Bernadette 
kam neu Theres Meile ins Team. Alle Ver-
änderungen jeglicher Art meisterten Hans 
und Maria mit Bravour. 
 
Nun sind Hans und Maria in der Pension. 
Jetzt gibt es mehr Zeit um die Hobbies 
auszuleben. Sei es Velo- oder Skifahren, 
Enkelkinder hüten oder noch etwas 
«fuschten und tüfteln». Als aktive Men-
schen wird es ihnen bestimmt nicht lang-
weilig werden! 
 

 
 
Lieber Hans, liebe Maria: die ganze Ge-
meinde dankt euch von Herzen für eure 
geleistete Arbeit, euer Engagement, eure 
Hilfsbereitschaft und euer Wohlwollen ge-
genüber allen! 
 
Christa Lütolf, Schulverwalterin 
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Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben mit schönen und 
vielseitigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau zählt 
rund 2'800 Einwohner. 

 
Infolge Stellenwechsel der bisherigen Stelleninhaberin sucht die Gemeinde Ettiswil per 
1. September 2020 oder nach Vereinbarung für die Gemeinde- und Schulliegenschaften 
eine zuverlässige, selbstständige und freundliche Person als 
 
Hauswart/in und Schulbusfahrer/in 
Pensum 40 – 50% (an 2-3 Tagen) 
 
Aufgabenbereiche 

 Mitarbeit im Hauswartteam Ettiswil und Kottwil 
 Reinigungs- und Umgebungsarbeiten der Gemeinde- und Schulanlagen 
 Mitarbeit bei Überwachung und Wartung der haustechnischen Anlagen 
 Ausführen von Reparaturarbeiten 
 Erbringen von Dienstleistungen für Schule, Vereine und Gemeinde 
 Übergabe und Abnahme von Mieträumlichkeiten 
 Schülertransporte 

 
Anforderungen 

 Abgeschlossene Berufslehre 
 Erfahrung in Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
 Führerausweis Kat. D1 (oder die Bereitschaft diese Kategorie zu erlangen) 
 Selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeitsverhalten 
 Angenehme Umgangsformen 
 Bereitschaft für Abend- und Wochenenddienst 
 Flexibilität und Belastbarkeit 
 Wohnsitz in näherer Umgebung 

 
Wir bieten 

 Eine vielseitige Arbeitsstelle 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen  
 Flexible Arbeitszeiten 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Für Fragen und weitere Auskünfte steht Ihnen Urs Boog, Gemeindeammann, an folgenden 
Tagen gerne zur Verfügung: Mittwoch bis Freitag, Telefon 041 984 13 25. 
 
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Foto bis am 14. August 2020 per E-Mail 
an urs.boog@ettiswil.ch oder an die Gemeindeverwaltung, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil. 
 

mailto:urs.boog@ettiswil.ch
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Vergabeliste 

Aufstockung Schulhaus 2003 
 
Die Baukommission für die Aufstockung 
des Schulhauses 2003 in Ettiswil konnte 
Bauarbeiten in zwei ersten Tranchen ver-
geben. Die Arbeiten konnten zu einem 
sehr grossen Anteil an ortsansässige Un-
ternehmen vergeben werden. 
 
Nachstehend finden Sie dazu eine ent-
sprechende Übersicht: 

 
 
 

 
 

 
Baumeisterarbeiten Emil Peyer AG, 6130 Willisau 

Holzbau Tragkonstruktion Koller Poly-Holzbau AG, 6218 Ettiswil 

Holzbau Innenwände + Vorsatzschalen Koller Poly-Holzbau AG, 6218 Ettiswil 

Holzbau Dachrand  Koller Poly-Holzbau AG, 6218 Ettiswil 

Metallverglasungen aussen Scheiber Metallbau GmbH, 6218 Ettiswil 

Eternitverkleidungen Arnet & Kneubühler AG, 6218 Ettiswil 

Fenster aus Holz-Metall Setz Fensterbau AG, 6247 Schötz 

Fachdacharbeiten Krügel AG, 6130 Willisau 

Gerüste Emil Peyer AG, 6130 Willisau 

Lamellenstoren Schenker Storen AG, 6210 Sursee 

Elektrische Installationen Hans Getzmann GmbH, 6218 Ettiswil 

Heizungsanlage Schwegler Gebäudetechnik AG, 6218 Ettiswil 

Sanitäre Installationen Schwegler Gebäudetechnik AG, 6218 Ettiswil 

Personenaufzug Otis AG, 6010 Kriens  

Gipserarbeiten GMS Willisau AG, 6130 Willisau 

Treppengeländer Walter Meyer Landtechnik AG, 6218 Ettiswil 

Metallverglasungen Innen Wyss Metallbau AG, 6142 Gettnau 

Innentüren aus Holz Bucher Schreinerei GmbH, 6217 Kottwil 

Unterlagsböden Marrer Unterlagsböden AG, 4658 Däniken 

Honorar Architekt FT Architektur AG, 6218 Ettiswil 

Bauingenieur / Holzbauplanung Heller Plan AG, 6218 Ettiswil 

Projekt / Devisierung Elektro Brunner Elektroplan AG, 6003 Luzern 

Projekt Devisierung Heizung / Sanitär Stalder & Felber Planungs AG, 6260 Reiden 
 
Total Vergabesumme Fr. 1'167'350.00 
 
Total Vergabe an Ettiswiler Unternehmer Fr. 928'677.00 
 
Ettiswiler Unternehmer-Anteil in % 79.6 %
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Basiskurs: Deutsch- und Integra-
tionskurs ab 8. September 2021 
 
Die Gemeinde Ettiswil organisiert zusam-
men mit FABIA Luzern einen weiteren 
Deutsch- und Integrationskurs für fremd-
sprachige Personen. Dieser Kurs findet im 
Sigristhaus statt und nimmt inhaltlich stark 
Bezug auf die Alltagssituation der Kursteil-
nehmenden. 
 
Die Hauptziele der Kurse sind die Förde-
rung der Kommunikationsfähigkeit in der 
deutschen Sprache sowie die Orientierung 
im Schweizer Alltag. Sie lernen sprechen, 
lesen und schreiben und werden mit integ-
rationsrelevanten Themen vertraut ge-
macht wie zum Beispiel Wohnen, Einkau-
fen, Arztbesuch, Schule etc. 
 
Der Kurs mit Sprachniveau A2/2 dauert 
je nach Lerntempo 2 - 4 Semester und 
richtet sich an fremdsprachige Personen 
mit wenig Deutschkenntnissen. 
 
Methodische Ansätze 
 Der Kurs baut auf den Lebenserfahrun-

gen und Ressourcen der Teilnehmen-
den auf. Es wird von der konkreten Le-
benssituation der Zugewanderten in der 
Schweiz ausgegangen. 

 

 Die Teilnehmenden werden in ihrer 
kommunikativen und sozialen Kompe-
tenz gefördert. 

 

 Im Unterricht wird wenn möglich mit 
Materialien aus dem Alltag gearbeitet: 
Formulare, Informationsbroschüren, 
Zeitungen und Zeitschriften. Zudem 
wird stark auf die Lebenssituation in der 
Gemeinde Bezug genommen. 

 
Kursdauer und Kurszeit 
Der Kurs dauert ein Semester und umfasst 
zwei Lektionen pro Woche. Er findet 
abends statt. Es gelten die Ferien der 
Volksschule. 

Kurskosten 
Fr. 256.–/32 Lektionen (Fr. 8.– pro Lek-
tion). Befindet sich der Wohnsitz nicht am 
Kursort sind die Kurskosten CHF 376.--. 
 
Organisation 
Der Kurs wird von der FABIA in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Ettiswil orga-
nisiert. Die Gemeinde Ettiswil stellt die 
Schulräume zur Verfügung. Die Gemeinde 
entrichtet der FABIA pro Teilnehmer/In Fr. 
100.00. Der Kurs wird auch unterstützt 
durch den Integrationskredit des Bun-
des (BFM) und den Kanton Luzern. 
 
FABIA übernimmt die übergeordnete Pro-
jektorganisation, die Anstellung und fach-
liche Betreuung der Kursleitenden und Ko-
ordinatorInnen, die Administration der 
Kurse und die Zusammenarbeit mit den 
Projektfinanzierungspartnern wie Kanton 
Luzern und Gemeinden. 
 
Sprachstandsnachweis für Beantra-
gung der C-Niederlassungsbewilligung 
Nach dem Gesetz wird mindestens das 
Sprachniveau A2 der am Wohnort gespro-
chenen Landessprache gefordert. Einige 
Sprachschulen organisieren entspre-
chende Prüfungen. 
 
Kursort 
Kurslokal Sigristhaus, Dorf 20, Ettiswil 
 
Kursdauer 
8. September 2020 bis 19. Januar 2021. 
Es gelten die Ferien der Volksschule. 
 
Kurszeit 
Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
 
Kursleitung 
noch offen 
 
Anmeldung / Anmeldeschluss 
Spätestens 25. August 2020 einzureichen: 
Gemeindeverwaltung, Surseestrasse 5, 
6218 Ettiswil. 
 
Teilnehmerinnenzahl 
Es müssen mindestens 8 Teilnehmer-/in-
nen angemeldet sein.
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Prüfungserfolge 

 
 
 
 
Die aufgeführten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Ettiswil ha-
ben mit Erfolg ihre  
Lehrabschlussprüfung oder  
Maturitätsprüfung abgelegt: 
 
Arnet Simon, Surseestrasse 32, Automa-
tiker EFZ, ws automation ag, Sursee. 
 
Arnold Vanessa, Rothmättli 12, medizini-
sche Praxisassistentin EFZ, medici ärzte-
zentrum, Zell. 
 
Bättig Timo, Brestenegg 40, Automobil-
Mechatroniker EFZ, Garage Wüest AG,  
Ettiswil. 
 
Beck Kay, Grundmatt, Kottwil, Schreiner 
EFZ, Setz Fensterbau AG, Schötz. 
 
Birrer Silvan, Seewagen 21, Kottwil, 
Kaufmann EFZ, KNF Flodos AG, Sursee. 
 
Chandrakumar Vaneka, Dorf 3, Detail-
handel EFZ, Volg Detailhandel AG, Ettis-
wil. 
 
De Jesus Sousa Leandra, Im Schnarzen 
2, Fachfrau Betreuung EFZ, Kita Eichörnli, 
Luzern. 
 
Felber Anja, Längmattweg 17, Kauffrau 
EFZ, Trisa AG, Triengen. 
 
Goller Tobias, Grundmatt 7, Kaufmann 
EFZ Profil E, Raiffeisenbank Buttisholz-
Ruswil, Buttisholz. 
 
Haas Matthias, Altkidli, Kottwil, Matura, 
Kantonsschule Sursee (Auszeichnung: 
Maturaarbeit mit Prädikat "hervorra-
gend"). 
 
Heller Ramona, Bühlmatt, Kottwil, Drogis-
tin EFZ, Drogerie Wyss AG, Sursee. 
 
Hodel Patricia, Feld 2, Matura, Kantons-
schule Willisau. 
 

Hodel Sabrina, Feld 2, Fachfrau Bewe-
gungs- und Gesundheitsförderung EFZ, 
Fitness Connection Wolhusen - Physio-
therapie, Fitness + Schwimmbad, Wol-
husen. 
 
Hodel Sven, Zuswil 6, Kottwil, Heizungs-
installateur EFZ, Schwegler AG, Ettiswil. 
 
Mirdita Kole, Haisihof 3, Metallbauer 
EFZ, HB Systeme GmbH, Hüswil. 
 
Schwzyer Vivienne, Grundmatt 19, Flo-
ristin EFZ, Bouquet Willisau GmbH, 
Willisau. 
 
Stocker Mirjam, Balmhof, Fachfrau Ge-
sundheit, Schweizer Paraplegiker-Zent-
rum, Nottwil. 
 
Stöckli Victoria, Ilgematte 6, Kauffrau 
EFZ mit E-Profil, Gemeindeverwaltung 
Grosswangen, Grosswangen. 
 
Verovic Luca, Alberswilerstrasse 33, 
Schreiner EFZ (Möbel + Innenausbau), 
Bremgartner Innenausbau AG, Eich. 
 
Vonwyl Laura, Haisihof 13, Kauffrau EFZ, 
VERDIA/Hirslanden Klinik St. Anna, Lu-
zern. 
 
Wespi Elias, Schlagmatt, Kottwil, Gärtner 
Fachrichtung Garten-u. Landschaftsbau 
EFZ, Galliker Gartenbau AG, Kaltbach. 
 

Herzliche Gratulation! 
 
Wir gratulieren allen Lehrabsolventinnen 
und Lehrabsolventen sowie den Maturan-
dinnen und Maturanden herzlich zu ihren 
Abschlüssen. 
In die Gratulationswünsche schliessen wir 
auch die Eltern und die Lehrbetriebe mit 
ein. 
Wir wünschen alles Gute auf dem weite-
ren beruflichen und privaten Lebensweg. 
 
 

Haben wir einen Lehrabschluss ver-
passt? 

Melden Sie sich bei uns und wir werden 
ihn im nächsten Mobile publizieren. 
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www.biohof-ettiswil.ch

B  OHOF
Ettiswil

HOFTRAIL

SUCHEN • ENTDECKEN • RÄTSELN

Spannender Familienausflug

auf dem Bauernhof

Hoftrail Biohof Ettiswil
Familie Künzli  |  Feldhof  |  6218 Ettiswil

info@biohof-ettiswil.ch  |  www.biohof-ettiswil.ch

B  OHOF
Ettiswil

HOFTRAIL

Distanz
3.3 km (kinderwagentauglich)

Dauer
ca. 2 Stunden (ohne Pausen)

Öffnungszeiten
jeweils Mittwoch bis Sonntag

Anmeldungen sowie weitere Infos
www.biohof-ettiswil.ch / 079 478 26 89

Ausgerüstet mit Schatzkarte und Lupe gehts los!
Du wirst viel Spannendes erfahren und am Schluss

Deine Belohnung in der Schatztruhe finden.

Wir freuen uns auf

       Deine Anmeldung!
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Pro Senectute Kanton Luzern 
 
 
Neu: Kurse per «Live Stream»  
Ende Juni erschien das Halbjahres-Kursprogramm «impulse» von Pro Senectute 
Kanton Luzern mit vielen neuen und attraktiven Angeboten. Neu sind ausgewählte 
Kurse auch online per «Live Stream» besuchbar. 
 
 
«Wir blicken zuversichtlich auf eine neue Normalität mit Corona.» Mit diesem Motto startet 
Bildung+Sport in das zweite Halbjahreskursprogramm. Eine gewisse Normalität ist mit der 
Wiederaufnahme der Kurse und der offenen Gruppen per Anfang Juni bereits erfolgt. Das 
Halbjahreskursprogramm «impulse» von Bildung+Sport beinhaltet nebst bewährten erneut 
viele neue Angebote, so unter anderem «Waldbaden», «Humor kennt kein Alter», «Ätheri-
sche Öle» oder «Osteoporose-Gymnastik». 
 
 
Online-Video-Unterricht 
Eine weitere Neuerung im Halbjahres-
kursprogramm «impulse» sind die di-
versen Kurse, welche neu bequem und 
einfach von zuhause aus im sogenann-
ten «Live-Stream» durchgeführt wer-
den. Diese Kurse (Sprachen, Bildung 
und Bewegung) sind im Kursprogramm 
mit einem separaten Button «Live-
Stream» gekennzeichnet. Um am On-
line-Video-Unterricht teilnehmen zu 
können, brauchen die Kursteilnehmen-
den einen PC mit integrierter Videoka-
mera, Internet-Empfang, persönliche 
E-Mail-Adresse.  

Foto zvg 
 
Weitere Informationen zu den oben erwähnten Kursen, aber auch zu den Sprachkursen, zu 
den offenen Sportgruppen, den Ferienangeboten und vielem mehr, finden Sie im aktuellen 
Halbjahresprogramm «impulse» oder per Telefon direkt bei Bildung (041 226 11 96) und 
Sport (041 226 11 99), E-Mail: bildung.sport@lu.prosenectute.ch. Die Kurse können be-
quem online auf der Website www.lu.prosenectute.ch gebucht werden.  
 
 
Das Halbjahreskursprogramm «impulse von Bildung+Sport beinhaltet wieder neue und be-
währte Angebote. Neu können verschiedene Kurse in den Bereichen Sprachen, Bildung und 
Bewegung von zuhause aus via Live-Stream gebucht werden. 
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Verabschiedung Bildungskom-
missionspräsident Thomas Gut 
 
Auf Ende Schuljahr 2019/20 hat Bildungs-
kommissionsprä-
sident Thomas 
Gut sein Amt ab-
gegeben. 
Thomas Gut kam 
2012 in die Bil-
dungskommis-
sion. Zuerst für 4 
Jahre in das Res-
sort «Personel-
les». Ein wichti-
ges Mitglied bei 
Bewerbungsgesprächen von Lehrperso-
nen. Von 2016 bis Juli 2020 präsidierte er 
die Bildungskommission. 
Während seiner Arbeit in der Bildungs-
kommission brachte sich Thomas, nebst 
den Jahresaufgaben, bei folgenden spezi-
ellen Themen ein:  
Einführung schul- und familienergänzende 
Tagesstrukturen, neues Leitbild Schule Et-
tiswil, externe Evaluation 2014, Einfüh-
rung Schulsekretariat, Schaffung der Zivi-
Stelle, Einführung Lehrplan 21, Umgestal-
tung Schulpflege in Bildungskommission 
mit Entscheidungskompetenz, Sekundar-
schulkreis Region Willisau, Einstellung 
neue Schulleitung ab Schuljahr 2019/20, 
ICT-Konzept Lehrplan 21, Schulraumpla-
nung Ettiswil und Kottwil 
 
Thomas war an den Aufgaben der Bil-
dungskommission von Anfang an fachlich 
sehr interessiert. Eine gute Qualität der 
Schule war ihm ein wichtiges Anliegen. Er 
war immer bestens in die Themen der 
Schule eingearbeitet. Seriös und zuverläs-
sig hat er die anstehenden Arbeiten erle-
digt. Mit seiner ruhigen und besonnenen 
Art hatte er einen guten Draht zu allen Be-
teiligten der Schule. Auch in schwierigen 
Situationen blieb er immer fair, respektvoll 
und sachbezogen. Ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Lehrpersonen und der Schul-
leitung waren ihm sehr wichtig. Als 
Teamplayer konnte Thomas immer alle  
 
 

Mitglieder der Bildungskommission moti-
vieren, zu einem gemeinsamen einheitli-
chen Beschluss zu kommen. Dies ist wich-
tig, um die Schule zu stärken. 
 
Aus beruflichen Gründen hat Thomas sein 
Amt nun niedergelegt. Wir danken dir ganz 
herzlich für die konstruktive Zusammenar-
beit, bei der Humor auch nie fehlen durfte! 
 
Christa Lütolf, Schulverwalterin 
 
 
 
 
Neuer Bildungskommissionsprä-
sident Daniel Wiederkehr ab 
Schuljahr 2020/21 
 
Nachdem der frühere Bildungskommissi-
onspräsident Thomas Gut auf Ende Schul-
jahr 2019/20 aus beruflichen Gründen sein 
Amt niedergelegt hat, wurde Daniel Wie-
derkehr auf Schuljahr 2020/21 als sein 
Nachfolger gewählt. Er war bisher wie sein 
Vorgänger in der Bildungskommission im 
Ressort Personal tätig. Zudem ist er für die 
Erarbeitung und Ausgestaltung des ICT-
Konzept nach Lehrplan 21 in der Bildungs-
kommission zuständig. 
 
Hier stellt er sich 
gleich selber vor: 
 
Ich bin 48 Jahre 
alt und im Moos in 
Grosswangen 
aufgewachsen. 
Seit 2004 wohne 
ich in Ettiswil. Ich 
bin verheiratet 
und habe zwei 
schulpflichtige 
Kinder im Alter von 13 und 11 Jahren.  
Ich bin als Fachlehrer an der General-
stabsschule in Kriens tätig. Während mei-
ner Arbeit als Teamleader bin ich mit mei-
nem Team für die Vorbereitung und die 
Durchführung von Übungen mit militäri-
schen Stäben mitverantwortlich.
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Meine Freizeit verbringe ich hauptsächlich 
mit meiner Familie. Kochen und der mo-
natliche Abend mit dem  Kochclub gilt als 
meine Leidenschaft. Die Touren mit den 
Mittwochbiker oder das Fit and Fun der 
Männerturner geben mir den nötigen Aus-
gleich (zum Kochen) und zur Arbeit.  
Ich bin seit 3 Jahren in der Bildungskom-
mission in Ettiswil tätig und freue mich auf 
die neue Herausforderung als dessen Prä-
sident. 
 
Der Gemeinderat und die Bildungskom-
mission freuen sich sehr, mit Daniel Wie-
derkehr einen fähigen Präsidenten an der 
Spitze der Bildungskommission zu wissen. 
Mit seinen Führungsqualitäten, aber auch 
mit seinem Beruf als Fachlehrer bringt er 
wichtige Qualitäten in dieses Amt ein! Wir 
wünschen Daniel viel Freude bei dieser 
anspruchs- und verantwortungsvollen Auf-
gabe für die Schule Ettiswil! 
 
Christa Lütolf, Schulverwalterin 
 
 
 
 
Neue Mütterbera-
terin für Alberswil 
und Ettiswil 
 
 
Frau Martina Rüttimann, Mütterberaterin, 
wird das Sozial-BeratungsZentrum Region 
Willisau-Wiggertal per Ende Juli aufgrund 
einer beruflichen Neuorientierung verlas-
sen. Wir wünschen ihr alles Gute in Ihrer 
neuen Aufgabe als Familiencoach. 
 
Martina Rüttimann bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit ganz herzlich. Sie 
wünscht allen Familien auf dem weiteren 
Lebensweg alles Gute und viele unver-
gessliche Momente!  
Ab 1. August wird neu Frau Cornelia Vogel 
zuständig sein. Frau Vogel ist schon meh-
rere Jahre als Mütterberaterin am SoBZ 
Willisau-Wiggertal tätig und freut sich, die  
 

 
Mütter und Väter mit Ihren Kindern kennen 
zu lernen. 
 
Die Telefonberatung, die Hausbesuche 
sowie das Angebot der Beratungsstelle in 
Ettiswil finden wie bis anhin statt. Die Da-
ten könnten unter www.sobz.ch entnom-
men werden. 
 
Cornelia Vogel 
Fachbereichsleitung Mütter- und Väterbe-
ratung, Sozial-BeratungsZentrum Region 
Willisau-Wiggertal 
 
 
 
 
Herzliche Gratulation zur Lehrab-
schlussprüfung 
 
Wir gratulieren 
 
KOLE MIRDITA 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
zur erfolgreich bestandenen Lehr- 
abschlussprüfung als Metallbauer EFZ. 
Wir wünschen ihm alles Gute für die Zu-
kunft und viel Freude am erlernten Beruf. 
 

Steigtechnik 
Fahrzeugbau 
Sommermöbel  
www.hbsysteme.ch 
www.sommermoebel.ch

http://www.sobz.ch/
http://www.hbsysteme.ch/
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Personelles 
 
Verabschiedungen –  
Nachtrag zur Juliausgabe 
 
Manuela Meier 

 
Manuela hat unsere Schule nach drei Jah-
ren verlassen. Sie war als Klassenlehrper-
son auf der Sekstufe tätig. Mit ihrer stets 
fröhlichen Art war sie eine Bereicherung 
für‘s Team. Manuela verlässt unsere 
Schule, um an einer anderen Schule als 
Lehrperson tätig zu sein. Wir danken Ma-
nuela für ihr Engagement an der Schule 
Ettiswil, welches von einer grossen Herz-
lichkeit geprägt war. 
Auf ihrem weiteren Lebensweg wünschen 
wir Manuela Befriedigung und Freude. 
 
 
Begrüssungen –  
Nachtrag zur Juliausgabe 
 
Jennifer Lach-
mann 
Mein Name ist 
Jennifer Lach-
mann. Ich bin 34 
Jahre alt und 
habe nun «meine 
Schule» gefun-
den. Nach meiner 
Schullaufbahn, 
die ich in meiner 
ursprünglichen 

Heimat in Norddeutschland bestritt, absol-
vierte ich zunächst eine Ausbildung als 
Pflegefachkraft und arbeitete, zum Teil ne-
ben meinem Studium für das gymnasiale 
Lehramt, mehrere Jahre auf einer interdis-
ziplinären Intensivstation. Im Februar 
2015 wanderte ich in die schöne Schweiz 
aus und lebe seit zwei Jahren mit meinem 
Mann und meinen beiden Kindern in Sur-
see. 
Ich bin sehr froh darüber, dass ich für die 
Schülerinnen und Schüler im kommenden 
Schuljahr als Klassenlehrperson eine Rat-
geberin im Fachlichen und gleichzeitig 
praktischen Leben sein darf. Meine Erfah-
rung aus Ausbildung und Studium gebe 
ich gerne weiter. Mit grosser Freude er-
warte ich deshalb den Schulbeginn und 
widme mich bis dahin, neben allen nötigen 
Vorbereitungen, dem Velofahren, Wan-
dern und meiner Familie. 
 
 
Trotz Corona: Würdige Verab-
schiedung der Abschlussklasse 
 
Am 2. Juli 2020 fand die Abschlussfeier 
der Schülerinnen und Schüler der ISS 9 in 
der Büelacherhalle in Ettiswil statt. 
Mit bester Laune und festlich gekleidet 
empfing die Abschlussklasse gegen 18.00 
Uhr ihre Gäste auf einem Rundgang, bei 
welchem die Projektarbeiten präsentiert 
wurden. 
 
Gegen 19.00 Uhr wurden die Besucher in 
die Büelacherhalle geführt, wo sie mit ei-
ner Diashow auf den festlichen Teil einge-
stimmt wurden. 
 
Charmant führten die Moderatorinnen 
durch das von den Schülerinnen und 
Schülern abwechslungsreich und unter-
haltsam gestaltete Programm. Einge-
stimmt wurde die Feier mit einer aus-
drucksstarken musikalischen Einlage von 
Pascal Egli. Sein Song Next Chapter, ein
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poetischer Rückblick auf die Schulzeit und 
Ausblick auf das Leben danach, passte 
hervorragend zur Abschlussfeier. 
 
Nach dieser Soloeinlage folgte ein peppi-
ges Musikvideo, bei dem eine Gruppe von 
Schülerinnen und Schülern bekannte 
Songs von den 1970er Jahren bis in die 
Neuzeit auf kreative Art interpretierte. 
 
Im Anschluss verabschiedete Schulleiterin 
Yvonne Frei die Schülerinnen und Schüler 
offiziell von der Schule. Diese traten im 
Anschluss einzeln ans Mikrophon und teil-
ten den Anwesenden mit, in welchen Beruf 
sie ihr künftiger Weg führen wird. 
 
Das Zeugnis samt Abschlusszertifikat 
wurde stilvoll mit einer Rose überreicht, 
bevor alle mit einem herzlichen Applaus 
gewürdigt wurden. Die Schulzeit ist offiziell 
zu Ende, ein neuer Abschnitt beginnt. Von 
nun an kann man wählen, welchen Weg 
man selber einschlägt. Die Klassenlehr-
personen wünschten gutes Gelingen und 
schauten dankbar auf drei schöne Jahre 
zurück. 
 
Bei einem interaktiven Quiz konnten die 
Eltern als Nächstes ihr Wissen rund um 
die Schule testen. Abgestimmt wurde mit 
dem Smartphone, der Gewinner der jewei-
ligen Frage stand innert Sekunden fest. Es 
folgte ein schöner Rückblick in Bildern, der 
nochmals die Highlights der drei vergan-
genen Schuljahre aufleben liess. Aus Kin-
dern wurden junge Erwachsene, Lagerle-
ben in seinen schönsten Formen, Schul-
reisen, Projekttage und Exkursionen. Vie-
les wird noch lange in Erinnerung bleiben. 
Tausende von Lektionen erleben die Ler-
nenden in ihrer Schulkarriere. Die Lehr-
personen begleiten sie auf diesem Le-
bensabschnitt, teilen mit ihnen Freud und 
Leid. So durften zum Schluss die Lehrper-
sonen den Dank ihrer Schülerinnen und 
Schüler entgegennehmen. Wegen Corona 
musste dieses Jahr leider auf den traditio-
nellen Apéro verzichtet werden. Die Schü-
lerinnen und Schüler gingen trotzdem 
nicht leer aus, ein reich gefüllter Apérokorb 
wurde den Klassen als Überraschung 

übergeben. Dies bildete den Schlusspunkt 
einer schönen und stimmungsvollen Feier, 
die durch das tolle Engagement  der Schü-
lerinnen und Schüler der Abschlussklasse 
geprägt war. 
Feiern, Durchatmen und dann geht es wei-
ter, jeder und jede auf dem eigenen Weg. 
Alles Gute!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information: Malatelier 
Gestaltungs- und Maltherapie in der 
Schule 
 
Im Rahmen 
meiner be-
rufsbeglei-
tenden Aus-
bildung als 
Kunstthera-
peutin durfte 
ich im Schul-
jahr 19/20 
mein Prakti-
kum an der 
Schule Ettis-
wil durchfüh-
ren. Ich war sehr erfreut über das grosse 
Interesse und die vielen positiven Rück-
meldungen von Seiten der Kinder, Eltern 
und Lehrer. Damit noch mehr Kinder von 
diesem Angebot profitieren können, darf 
ich das Malatelier im nächsten Schuljahr 
weiterführen. In diesem Sinne möchte ich 
mich herzlich bei der Schulleitung und der 
Bildungskommission für ihre Offenheit und 
ihre Unterstützung bedanken. 
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Die Kunsttherapie nutzt die heilende Kraft 
gestalterischen Tuns. Können gewisse 
Dinge nicht in Worte gefasst werden, bie-
tet das Malen ganz neue Möglichkeiten 
des Ausdrucks. Frei von Erwartungen und 
Leistungsdruck entwickeln die Kinder ihre 
eigenen Bilderwelten. Damit wird dem de-
finierten Thema auf den Grund gegangen 
und die Möglichkeit zur Auflösung wird er-
arbeitet. Mögliche Themen für die Kunst-
therapie sind: Prüfungsangst, Konzentrati-
onsschwäche, Leistungsschwäche, 
Schüchternheit, Unsicherheiten, Sorgen, 
Konflikte im sozialen Bereich usw. Auch 
Kinder, welche einfach gerne malen und 
ihre Kreativität fördern möchten sind will-
kommen in der Kunsttherapie und können 
davon profitieren. 
 
Ich arbeite mit den Kindern jeweils 50 Mi-
nuten. Damit ein Prozess stattfinden kann, 
ist es von Vorteil, wenn ein Kind mindes-
tens an fünf aufeinanderfolgenden Wo-
chen das Malatelier besucht. Im Werk-
raum durfte ich mein Malatelier einrichten. 
Die Kinder malen an einer Malwand mit 
den Händen. In der Kunsttherapie wird 
aber nicht nur gemalt. Es kann auch mit 
Ton gearbeitet werden, eine Collage kann 
erstellt werden und vieles mehr. Die 
Kunsttherapie arbeitet mit allem, was dem 
„Ausdruck“ Gestalt verleihen mag.  
Ich war immer wieder sehr erfreut, wie 
gerne die Kinder ins Malatelier gekommen 
sind, wie sie es genossen haben, einfach 
im Moment und ohne Zeitdruck ihr Inneres 
zum Ausdruck zu bringen. 
 
Die Nachfrage für das Schuljahr 20/21 war 
sehr gross. Das Malatelier war innerhalb 
weniger Tage ausgebucht. Ich würde mich 
freuen, das Malatelier im Schuljahr 21/22 
weiterführen zu können. Wenn ihr Kind In-
teresse hat am Malatelier, dürfen sie sich 
gerne bei mir melden unter der Tel: 
0787944920 oder per E-Mail 
michelle.wicki@schule-ettiswil.ch. 
 
Um Genaueres über die Kunsttherapie zu 
erfahren, dürfen sie gerne in meine Home-
page www.farbkugel.ch hineinschnup-
pern.  

Der Schülerinnen- und Schülerrat 
2019/20 verabschiedet sich 
 
Hallo zusammen, wir waren der Schülerrat 
2020. Wir behandelten verschiedene The-
men wie zum Beispiel: Der Abschlussball 
(der dieses Jahr aufgrund des Corona Vi-
rus nicht durchgeführt werden konnte). 
Dazu haben wir auch den Pausenkiosk er-
weitert und den Ablauf neugestaltet. Das 
grösste Projekt von uns war der Adventure 
Room, wobei wir alle einen Posten gestal-
tet haben, die die SchülerInnen in Grup-
pen so schnell wie möglich lösen mussten. 
Wir besprachen jeweils jeden Monat, wie 
es weitergeht. 
 
Und jetzt wollen wir uns noch gerne kurz 
vorstellen:  

 
Jessica Berisha, Levin Schwyzer, Ivo 
Theiler, Tanja Brühlmann, Julia Blum, 
Jayson Domgjoni, Nelson Teixeira (v.l.n.r) 
und für den Adventure Room Hilfe von Co-
rina Kurmann. 
 
Wir möchten uns auch bei den SchülerIn-
nen und Klassen bedanken für die tolle 
Unterstützung, ohne sie hätte der Pau-
senkiosk nicht durchgeführt werden kön-
nen. Ein grosses Dankeschön geht auch 
an die Schulleitung und Bildungskommis-
sion für ihre Unterstützung. Ebenso dan-
ken wir Ihnen recht herzlich.  

mailto:michelle.wicki@schule-ettiswil.ch
http://www.farbkugel.ch/
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Tapfere Rettungsschwimmer 
 
Am Sonntagabend, 21. Juni machten sich 
acht tapfere Lehrerinnen und Lehrer der 
Schule Ettiswil und Kottwil auf, um 
zusammen mit anderen Lehrpersonen 
anderer Schulen den Fortbildungskurs 
«Plus Pool» der SLRG zu besuchen. 
Neben vielen nützlichen praktischen und 
theoretischen Übungen mussten alle den 
notwendigen FK-Test bestehen. Es galt: 
45 Meter schwimmen, abtauchen zum 
unter Wasser befindlichen Kollegen, 
diesen nach oben befördern und noch 25 
Meter vorschriftsgemäss ans andere 
Beckenende abzuschleppen. Dies bei 
einer Zeitlimite von 2 Minuten 30 
Sekunden. 
Der zweite Testteil: 5 verteilte Tauchringe 
in einer Tiefe von 3,5 Meter 
zusammensammeln und nach oben 
schaffen.  
Alle haben den Test bestanden! 
Gratulation an Linda Steinmann, Véra von 
Däniken, Rolf Lindemann, Benita Zekaj, 
Dominik Brunner, Marko Cupic, Peter Frei 
und Mathias Schär. Damit haben diese 
Lehrpersonen wieder für 4 Jahre die 
Legimitation im Hallenbad oder in der Badi 
ohne Beisein des Bademeisters ihre 
Klassen baden zu lassen. 
 
 
 

 
 
 
 

Wir machen die Nacht zum Tag… 
 
Im Vorfeld haben die beiden Abschluss-
klassen Vorschläge für die bevorstehende 
Schulreise gesammelt. Vier Schüler aus 
den beiden Abschlussklassen haben die 
“Schulreisevorschläge“ ausgewertet. Mit 
den Lehrpersonen konnte das folgende 
Programm ausgearbeitet werden:  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Mittwoch 24. Juni 2020 traf sich die 
ISS 9 um 20.15Uhr bei der Post in Ettiswil. 
Danach fuhren wir mit dem ÖV nach  
Küssnacht am Rigi. Von Küssnacht aus, 
liefen wir gemeinsam auf die Rigi. Dabei 
haben wir viele tolle Momente erlebt.  
 
Einer davon war die super tolle Aussicht, 
die wir von der Seebodenalp auf Küss-
nacht hatten. 
 
Nachdem wir uns ein wenig ausruhen 
konnten, ging es zackig weiter. Drei Stun-
den bis zur Spitze standen uns jetzt noch 
bevor, doch in der Nacht schien uns alles 
machbar.  
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Die Zeit verging wie im Flug und schon er-
reichten die ersten um 4.00 Uhr den Gip-
fel. Im Morgengrauen bewunderten wir 
alle die ersten Sonnenstrahlen, die die 
Erde erreichten. Um 7.05 Uhr fuhren wir 
mit der Luftseilbahn nach Weggis, wo uns 
ein Frühstück erwartete, das von Frau Uka 
und Tatiana vorbereitet wurde. 
 
Die Rückreise erfolgte mit Bus und Bahn 
nach Hause wo uns das Bett schon lange 
erwartete. Bevor es am Freitag wieder in 
die Schule ging. 
 
Diese Reise war ein Erlebnis, das uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Janis, Florian, Jasmin, Tamara und Lena, ISS9 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Eltern-Kind-Singen 
 
Durch Singen, Musizieren und Bewegen 
sowie durch gemeinsames Spielen und 
Gestalten mit Materialien werden alle 
Sinne angesprochen. Auf diese Weise 
wird das Kind in seiner ganzen 
Entwicklung gefördert und die angeborene 
Musikalität beginnt sich zu entwickeln. 
 
Das Eltern-Kind-Singen ist ein Angebot für 
Vorschulkinder von 1 1/2 bis 4 Jahren mit 
einem Elternteil oder einer anderen 
Bezugsperson. Die Kinder tauchen 

zusammen mit den Erwachsenen in die 
Welt der Musik ein. Auf spielerische Weise 
entdecken sie ihre eigene Stimme und 
werden durch viel Bewegung auf 
verschiedenen Ebenen gefördert. Wir 
singen einfache Kinderlieder, Versli, 
Bewegungsspiele und Kniereiter. Durch 
das Nachahmen und das eigene Tun 
werden beim Kind die körperlichen, 
seelischen und geistigen Kräfte 
angesprochen und aktiviert. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, Freude am Singen 
genügt. 
 
Kursleitung: Irina Leikam 
Kursdauer: 15 Lektionen pro Semester 
Lektionsdauer: 45 Minuten 
Kurszeiten: Montagnachmittag 16.00 Uhr 
Kursort: Schulhaus Schloss (Saal 2), 
Willisau 
Kurskosten: CHF 160.- pro Kurs 
Kursbeginn: 24. August 20 
Gruppengrösse: 8 bis 10 Kinder plus 
Begleitperson 
 

 
 
Das Anmeldeformular finden Sie unter 
www.musikschuleregionwillisau.ch/ 
angebot/eltern-kind-singen. 
 
Musikschule Region Willisau 
Hauptgasse 13 
6130 Willisau 
041 970 46 10 
info@msrwillisau.ch 
www.musikschuleregionwillisau.ch 
 

http://www.musikschuleregionwillisau.ch/%20angebot/eltern-kind-singen
http://www.musikschuleregionwillisau.ch/%20angebot/eltern-kind-singen
http://www.musikschuleregionwillisau.ch/
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 Einladung 
 zur Gemeindeversammlung 
 

 Montag, 17. August 2020, 20.00 Uhr 
 in der Büelacherhalle, Ettiswil 
 

 
Traktanden 
 
1. Jahresbericht 2019 der Einwohnergemeinde 

 

- den Bericht über die Umsetzung des Legislaturprogramms 
 

- die Berichte zu den Aufgabenbereichen 
 

- die Jahresrechnung 
 

- den Prüfungsbericht der Revisionsstelle 
 

- den Bericht der Controllingkommission 
 

- den Kontrollbericht der Finanzaufsicht 
 

2. Wahl externe Revisionsstelle für 2020 
3. Neuwahl Präsident/Präsidentin und zwei Mitglieder Controllingkommission für Amts-

periode 2020 - 2024 
4. Neuwahl zehn Mitglieder Urnenbüro für Amtsperiode 2020 - 2024 
5. Änderung des Zonenplans Schulhaus Kottwil: 

- Einzonung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 182 in die Zone für öffentliche Zwecke 
(ÖZ) und Umzonung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 164 in zweigeschossige Wohn-
zone B 

 
Verschiedenes/Umfrage 
 
Verleihung des Anerkennungspreises 2019 
 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, 
nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch 
eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden und spätestens am 5. Tag vor der Gemeinde-
versammlung ihren politischen Wohnsitz geregelt haben. 
 
Das Stimmregister, die Rechnung 2019 und die übrigen Akten zu den Sachgeschäften liegen wäh-
rend zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf (§ 22 Stimmrechtsgesetz).  
 
Bei der Gemeindeverwaltung kann die detaillierte Botschaft mit den Erläuterungen zu den einzelnen 
Traktanden und einem Zusammenzug der Erfolgsrechnung bezogen werden. Die vollständige Bot-
schaft kann auch auf www.ettiswil.ch/Aktuell eingesehen oder gedruckt werden. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Gemeinderat Ettiswil 

http://www.ettiswil.ch/online-Schalter
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Hinweis: Schutzkonzept - Corona-Virus COVID-19 
 
Aufgrund der aktuellen Lage wird die Gemeindeversammlung unter Einhaltung eines Schutzkonzep-
tes durchgeführt. 
 
Es sind folgende Regeln zu beachten: 
 
1. Personen, welche sich krank oder unwohl fühlen, bleiben der Versammlung fern. 
 
2. Die Stimmberechtigten, auch wenn sie einer Risikogruppe angehören, entscheiden in Eigenver-

antwortung über ihre Teilnahme. Personen einer Risikogruppe wird die Möglichkeit eingeräumt 
auf separaten Plätzen teilzunehmen. 

 
3. Das Tragen von Schutzmasken ist erlaubt. 
 
4. Die Personalien der Teilnehmer werden beim Eingang erfasst. Damit wird eine Rückverfolgung 

sichergestellt. Halten Sie beim Warten im Eingangsbereich Abstand. 
 
5. Der 1.5m-Abstand voneinander ist zwingend einzuhalten. Der Raum wird so bestuhlt, dass zi-

schen den Reihen genügend Raum bleibt. Die Sitzreihen sind so zu belegen, dass jeweils zwi-
schen Einzelpersonen ein Sitz frei bleibt. 

 
6. Auf Hände schütteln wird verzichtet. 
 
7. Die Sicherheitsmassnahmen und Weisungen vor Ort sind einzuhalten. 
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Traktandum 1:  Jahresbericht 2019 der Einwohnergemeinde 
 
Erstmals muss die Jahresrechnung nach dem neuen Rechnungsmodell HRM2 dargestellt werden, ein direkter 
Vergleich zur Jahresrechnung 2018 ist daher nicht möglich. 
 
Die Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Ettiswil weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 268'276.75 aus.  
Budgetiert wurde für 2019 ein Aufwandüberschuss von Fr. 260'900.00. Das bessere Ergebnis ist vor allem auf 
den Buchgewinn von Fr. 466'463.00 aus dem Verkauf der Teilparzelle Staldenkopfwald zurückzuführen. 
 
Mit der Umstellung auf HRM2 per 01.01.2019 wurden neue kantonale Vorgaben hinsichtlich Rechnungslegung 
und Reporting eingeführt. Eine dieser Vorgaben lautet, dass die komplette Berichtserstattung nur noch aus 
der Kostenrechnung mittels Globalbudgets erfolgt. In der Kostenrechnung werden Aufwände einzelner Berei-
che wie Finanzen, allgemeine Dienste oder Liegenschaften auf andere Bereiche verteilt, respektive umgelegt. 
Aufgrund der Budgetprüfung durch die Finanzaufsicht der Gemeinden des Kantons Luzern wurde festgestellt, 
dass nicht alle Kostenstellen im durch die Gemeindeversammlung genehmigten Budget 2019 umgelegt waren. 
Dies hatte zwar keinen Einfluss auf das Gesamtergebnis, jedoch auf die Ergebnisse der einzelnen Aufgaben-
bereiche (Globalbudgets). Aufgrund dessen musste ein neues korrigiertes Budget 2019 erstellt werden. 
Die Gemeinde wurde aufgefordert, das Budget anzupassen und die Abweichungen zu dokumentieren. Die 
Lufida Revisions AG, als externe Revisionsstelle der Gemeinde Ettiswil, hat die Anpassung des korrigierten 
Budgets 2019 kontrolliert und eine Stellungnahme abgegeben, welche in der Botschaft zur Rechnung 2019 
abgedruckt werden muss. 
 
Angepasste Aufgabenbereiche Budget 2019 
 

Erfolgsrechnung 

  Budget 2019 
Budget 2019  

angepasst Differenz Rechnung 2019 

Präsidiales 

Erfolg 440'988.66 500'467.64 59'478.98 579'500.61 

Aufwand 773'488.66 832'667.64 59'178.98 915'239.56 

Ertrag -332'500.00 -332'200.00 300.00 -335'738.95 

Bildung 

Erfolg 4'010'759.74 4'210'055.32 199'295.58 4'333'090.00 

Aufwand 5'860'559.74 6'537'082.46 676'522.72 6'620'599.82 

Ertrag -1'849'800.00 -2'327'027.14 -477'227.14 -2'287'509.82 

Gesundheit und Soziales 

Erfolg 3'064'448.44 3'122'152.92 57'704.48 3'356'696.03 

Aufwand 3'190'448.44 3'248'152.92 57'704.48 3'455'085.43 

Ertrag -126'000.00 -126'000.00 0.00 -98'389.40 

Raumordnung 

Erfolg 142'364.00 173'329.94 30'965.94 176'655.04 

Aufwand 210'864.00 241'829.94 30'965.94 241'837.44 

Ertrag -68'500.00 -68'500.00 0.00 -65'182.40 

Infrastruktur, Immobilien, Umwelt, 
Sicherheit 

Erfolg 657'728.80 629'904.55 -27'824.25 201'654.18 

Aufwand 3'350'429.80 3'413'204.55 62'774.75 3'282'971.37 

Ertrag -2'692'701.00 -2'783'300.00 -90'599.00 -3'081'317.19 

Finanzen und Steuern 

Erfolg -8'316'289.64 -8'635'910.37 -319'620.73 -8'647'595.86 

Aufwand 1'604'010.36 1'691'403.09 87'392.73 1'313'876.24 

Ertrag -9'659'400.00 -10'066'413.46 -407'013.46 -10'229'748.85 
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Investitionsrechnung 

   Budget 2019 
Budget 2019 

angepasst Differenz Rechnung 2019 

Raumordnung 

Nettoinvestition  72'000.00   38'000.00   -34'000.00   37'004.35  

Ausgaben  72'000.00   38'000.00   -34'000.00   37'004.35  

Einnahmen         

Infrastruktur, Immobilien, Umwelt, 
Sicherheit 

Nettoinvestition  604'000.00   257'000.00   -347'000.00  2169'917.22 

Ausgaben -644'000.00 -297'000.00 0347'000.00   230'608.17 

Einnahmen -40'000.00 -40'000.00 -  -60'690.95 

 
 
Erfolgsrechnung 
Die Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Ettiswil weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 268'276.75 aus.  
Budgetiert wurde für 2019 ein Aufwandüberschuss von Fr. 260'900.00. 
 

Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen (Globalbudget) 

 Budget 
2019 

Rechnung 
2019 

Abw.  
Betrag 

Abw. 
% 

1 Präsidiales 500'467  579'500  79'033  15.8 

2 Bildung, Sport und Freizeit 4'210'055  4'333'090  123'035  2.9 

3 Gesundheit und Soziales 3'122'153  3'356'696  234'543  7.5 

4 Raumordnung 173'330  176'655  3'325  1.9 

5 Sicherheit, Infrastruktur, Immobilien, Umwelt 629'904  201'654  -428'250  -68.0 

6 Steuern, Finanzen und allgemeine Dienste -8'375'010  -8'915'873  -540'863  6.5 

Ergebnis aus Spezialfinanzierung SF 

 Budget 
2019 

Rechnung 
2019 

Abw.  
Betrag 

Abw. 
% 

Ergebnis SF Feuerwehr -53'200  -78'376  -25'176  -47.3 

Ergebnis SF Abwasser 135'300  93'957  -41'343  -30.5 

Ergebnis SF Abfall 8'100  -2'131  -10'231  -126.3 

 
 
Investitionsrechnung 
Bei der Investitionsrechnung stehen den Investitionsausgaben von Fr. 267'612.52 Investitionseinnahmen von 
Fr. 60'690.95 gegenüber. Budgetiert waren Ausgaben von Fr. 716'000.00 und Fr. 40'000.00 als Einnahmen. 
Die nicht beanspruchten Kredite der Investitionsrechnung konnten neu auf das Folgejahr übertragen werden. 
 

Investitionsrechnung nach Aufgabenbereich (Globalbudget) 

 Budget 
2019 

Rechnung 
2019 

Abw.  
Betrag 

Abw. 
% 

4 Raumordnung 38'000  37'004  -995.65  -2.6 

5 Sicherheit, Infrastruktur, Immobilien, Umwelt 297'000  230'608  -66'392  -22.4 
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Finanzkennzahlen 

 Grenzwert Rechnung 
2019 

Budget 
2019 

Selbstfinanzierungsgrad ≥ 80 % 492.72 % 120.61 % 

Selbstfinanzierungsanteil ≥ 10 % 7.97 % 1.80 % 

Zinsbelastungsanteil ≤ 4 % 0.01 % 0.20 % 

Kapitaldienstanteil ≤ 15 % 5.74 % 7.29 % 

Nettoverschuldungsquotient ≤ 150 % 1.01 % 31.00 % 

Nettoschuld pro Einwohner ≤ 3'900 30.93 891.38 

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen pro Einwohner * ≤ 3'900 828.72 ** 

Bruttoverschuldungsanteil ≤ 200 % 68.66 % 100.29 % 

 
Kommentar zu den Finanzkennzahlen 
Da die Nettoschuld pro Einwohner weniger als das kantonale Mittel beträgt, darf der Selbstfinanzierungsanteil 
unterschritten werden. Die übrigen kantonalen Vorgaben zu den Finanzkennzahlen werden alle eingehalten. 
 
* Der Grenzwert der Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen pro Einwohner ist unbekannt, da der erste kan-
tonsweite Rechnungsabschluss nach HRM2 noch nicht vorliegt. 
** Die neuen Kennzahlen nach HRM2 können erstmals mit dem Rechnungsjahr 2019 ermittelt werden. 
 
 
Hinweise zu den wesentlichen Veränderungen sind in den Jahresberichten der jeweiligen Aufgabenbereiche 
der Detailbotschaft ersichtlich. 
 
Im Zeitpunkt der Genehmigung dieser Jahresrechnung können die finanziellen Folgen der direkten und indi-
rekten Auswirkungen dieser Epidemie noch nicht zuverlässig beurteilt werden. Insbesondere ist es aktuell 
nicht möglich, Dauer und Schwere einer mittlerweile erwarteten Rezession sowie deren Auswirkungen auf die 
Gemeinde Ettiswil zuverlässig abzuschätzen. 
Nachdem das Coronavirus erst nach dem Bilanzstichtag epidemische Ausmasse angenommen hat, wird in 
Übereinstimmung mit den gesetzlichen Rechnungslegungsgrundsätzen das Ereignis nicht in der Jahresrech-
nung 2019 erfasst. 
 

Die Gemeinderechnung wurde wie in den Vorjahren von der Lufida Revisions AG geprüft. 
 
 
Der Gemeinderat beantragt den Jahresbericht 2019 inkl. Nachtragskredite zu genehmigen. 
 
 
 
Traktandum 2: Wahl externe Revisionsstelle für 2020 
 
Gemäss Gemeindeordnung muss die externe Revisionsstelle jedes Jahr gewählt werden. Der Gemeinderat 
schlägt der Gemeindeversammlung für die Rechnungsprüfung 2020 wie bisher die Lufida Revisions AG vor. 
Die Lufida Revisions AG hat ihre Aufgabe bis heute gut gemacht. Die Mandatsleiter haben sich bereits ein 
spezifisches Fachwissen über die Gemeinde Ettiswil angeeignet und können die zur Verfügung stehende Zeit 
in intensivere Prüfungen investieren.  
 
Der Gemeinderat beantragt die Lufida Revisions AG als externe Revisionsstelle für Rechnungsprüfung 2020. 
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Traktandum 3: Neuwahl Präsident/Präsidentin und zwei Mitglieder Controlling-

kommission für Amtsperiode 2020 - 2024  
 
Gemäss § 15 der Gemeindeordnung wählt die Gemeindeversammlung die Mitglieder und das Präsidium der 
Controllingkommission der Gemeinde Ettiswil. Die Controllingkommission besteht aus einem Präsidenten oder 
einer Präsidentin und weiteren zwei Mitgliedern (§ 28a GO). Der Amtsantritt für die neue Amtsdauer 2020 - 
2024 erfolgt auf den 1. September 2020. Die Controllingkommission begleitet den politischen Führungskreis-
lauf zwischen der Gemeindeversammlung und dem Gemeinderat. 
 
Folgende Personen stellen sich für die Wahl zur Verfügung und werden von den politischen Parteien zu Hän-
den der Gemeindeversammlung vorgeschlagen: 
 
Als Präsidentin 
- Sarah Dietz-von Arx, Bilacher 29, Ettiswil, FDP 
 
Als Mitglieder 
- Stefan Künzli, Feldhof, Ettiswil, CVP 
- Pirmin Heller, Hinterdorf 2, Kottwil, CVP 
 
Die Stimmberechtigten können dem Gemeinderat bis spätestens am zweiten Tag vor der Gemeindeversamm-
lung Wahlvorschläge einreichen. An der Gemeindeversammlung können weitere Kandidaten vorgeschlagen 
werden. 
 
Der Gemeinderat beantragt die Neuwahl der Präsidentin und zwei Mitgliedern der Controllingkommission für 
die Amtsperiode vom 1. September 2020 bis 31. August 2024. 
 
 
 
Traktandum 4: Neuwahl zehn Urnenbüromitglieder für Amtsperiode 2020 - 2024 
 
Gemäss Stimmrechtsgesetz wählen die Stimmberechtigten spätestens im ersten Jahr nach der ordentlichen 
Neuwahl des Gemeinderates die Urnenbüromitglieder. Im Sinne von § 15 der Gemeindeordnung wählt die 
Gemeindeversammlung die frei wählbaren Mitglieder des Urnenbüros der Gemeinde Ettiswil. Der Amtsantritt 
für die neue Amtsdauer 2020 - 2024 erfolgt auf den 1. September 2020. Es sind 10 Urnenbüromitglieder zu 
wählen. Der Stimmregisterführer ist von Amtes wegen Mitglied des Urnenbüros. Die Präsidenten des Urnen-
büros ernennt der Gemeinderat.  
 
Folgende Personen stellen sich für die Wahl zur Verfügung und werden von den politischen Parteien zu Han-
den der Gemeindeversammlung vorgeschlagen: 
- Felix Arnet, Mattenweg 21, Ettiswil, CVP (bisher) 
- Alex Bucher, Gehren, Kottwil, FDP (bisher) 
- Margrit Häfliger, Dorf 6, Ettiswil, FDP (bisher) 
- Sibylle Heller, Brügglisacher, Kottwil, CVP (bisher) 
- Annamarie Heer, Vorderdorf 42, Kottwil, CVP (bisher) 
- Patrik Isenschmid, Lindenstrasse 8, Ettiswil, SVP (neu) 
- Esther Kilchmann, Rainau, Ettiswil, SVP (bisher) 
- Philipp Künzli, Mattenweg 19, Ettiswil, CVP (neu) 
- Peter Obi, Ausserdorf 8b, Ettiswil, CVP (bisher) 
- Markus Schmid, Seewagen 25, Kottwil, CVP (bisher) 
 
Die Stimmberechtigten können dem Gemeinderat bis spätestens am zweiten Tag vor der Gemeindeversamm-
lung Wahlvorschläge einreichen. An der Gemeindeversammlung können weitere Kandidaten vorgeschlagen 
werden. 
 
Der Gemeinderat beantragt, die bisherigen Urnenbüromitglieder die Amtsperiode vom 2020 - 2024 in ihrem 
Amte zu bestätigen sowie Patrik Isenschmid und Philipp Künzli als neue Mitglieder zu wählen. 
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Traktandum 5: Änderung des Zonenplans Schulhaus Kottwil 
 

 
In Kottwil befindet sich die 1. - 6. Primarschule. Die Anzahl Kindergartenkinder sowie auch Primarschülerinnen 
und -schüler steigt insgesamt im Einzugsgebiet Ettiswil und Kottwil. Inhalt und Form eines Unterrichts haben 
sich in den letzten Jahren stark gewandelt. Die bestehenden Schulbauten benötigen deshalb gewisse Anpas-
sungen. Es sollen eine Rasenspielfläche und ein Spielplatz zur Verfügung gestellt werden. Aufgrund der Aus-
gangslage sollen die beiden bestehenden Schulhäuser Kottwil durch einen Neubau zu ersetzen. An der Ge-
meindeversammlung vom 7. Mai 2019 wurde von den Stimmberechtigten der Projektierungs- und Baukredit 
und an der Urnenabstimmung vom 7. Juni 2020 der Planungskredit für den Neubau der Schulanlage beschlos-
sen. Die betroffenen Parzellen Nrn. 164, 182 und 357, für welche eine Zonenplanänderung vorgesehen ist, 
befinden sich im südlichen Teil der Schulanlage von Kottwil. 
 
Die Zone für öffentliche Zwecke (ÖZ) soll auf der Parzelle des alten Schulhauses auf einer Länge von ca. 38 
m um einen Streifen von rund 3 m Breite in Richtung Südwesten erweitert werden (insgesamt 106 m2). Gleich-
zeitig soll die öffentliche Zone im Südosten durch einen Landabtausch um 107 m2 verkleinert werden. Dabei 
vergrössert sich die zweigeschossige Wohnzone B (W2B) um 107 m2 Fläche. Die Zone für öffentliche Zwecke 
bleibt mit der Zonenplanänderung praktisch identisch gross (- 1 m2). 
 
Die Erweiterung der Schulanlage Kottwil ist für die Gemeinde strategisch wichtig. Ein Verkauf der Einzonungs-
fläche ohne Tauschhandel über die Wohnzone war nicht möglich. Die leichte Vergrösserung der Parzelle Nr. 
357 lässt zudem eine sinnvolle, verbesserte Bebauung der Parzelle zu und ist damit im Sinne einer inneren 
Verdichtung und Mobilisierung der unbebauten Bauzonen zu begrüssen. Für die Landwirtschaft gehen mit der 
Einzonung rund 106 m2 Landwirtschaftsfläche verloren. Es handelt sich dabei um Flächen mit einer Neigung 
von 18 bis 35 %. Die gesamthaften Vorteile des Vorhabens rechtfertigen die vergleichsweise sehr geringfügige 
Zonenerweiterung um 100m2, welche im Übrigen lediglich der Gewährleistung des Grenzabstands für den 
geplanten Neubau dient. 
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Im kantonalen Vorprüfungsbericht wird die Zonenplanänderung Schulhaus Kottwil insgesamt als gut und weit-
gehend vollständig erarbeitet sowie als grösstenteils recht- und zweckmässig beurteilt. Während der öffentli-
chen Auflage von 30 Tagen sind gegen das Umzonungsbegehren keine Einsprachen eingegangen. 
 
Der Gemeinderat beantragt, die Einzonung einer Teilfläche des Grundstücks Nr. 182, GB Kottwil von der 
Landwirtschaftszone in die Zone für öffentliche Zwecke und eine Teilfläche des Grundstücks Nr. 164 von der 
Zone für öffentliche Zwecke in die zweigeschossige Wohnzone B zu genehmigen. 
 
 
 
Anerkennungspreis 2019 der Gemeinde Ettiswil 
 
Verleihung an den Skiclub Ettiswil als Würdigung ihres grossen Engagements für Alt und Jung in der Ge-
meinde Ettiswil. Mit der Preisverleihung verdankt der Gemeinderat das uneigennützige Engagement. Diese 
positive, dynamische und sportliche Aktivität unterstützt Ettiswil als attraktive Wohn- und Kulturgemeinde. Die 
Übergabe des Anerkennungspreises 2019 erfolgt an der Gemeindeversammlung. 
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Raiffeisenbanken Buttisholz-Ruswil und Ettiswil 
Ankündigung schriftliche Durchführung der Generalversammlungen 2020  
 
Der Beginn der Corona-Krise hatte diesen März zur Verschiebung der Generalversammlungen 
(GV) der beiden Raiffeisenbanken Buttisholz-Ruswil und Ettiswil geführt. Das Virus ist aber im-
mer noch präsent und beschäftigt uns weiter. Der Bundesrat hat per 22. Juni 2020 die Mass-
nahmen zur Bekämpfung des Coronavirus weitgehend gelockert. Damit wären die Vorausset-
zungen gegeben, um die GV unter Einhaltung der Schutzmassnahmen durchzuführen.  
 
Die Verwaltungsräte der beiden Raiffeisenbanken haben trotzdem entschieden, von der Mög-
lichkeit der schriftlichen Stimmabgabe Gebrauch zu machen. Der Entscheid basiert auf folgen-
den Überlegungen: 
 
 Die Mitglieder sollen bei der Wahrnehmung des Stimmrechts keinesfalls Gesundheitsrisiken 

ausgesetzt werden. 
 Alle Mitglieder sollen die Möglichkeit haben, ihre Stimme abzugeben. Niemand soll aufgrund 

der Corona Situation von der Stimmabgabe ausgeschlossen sein. 
 Es soll sichergestellt werden, dass die GV im Spätsommer stattfinden kann, unabhängig 

davon, wie sich die Situation rund um das Coronavirus entwickelt.  
 
Die Verwaltungsratspräsidenten der beiden Banken Heinz Bösch und Adrian Scheiber meinen 
zur schriftlichen Stimmabgabe:  «Die schriftliche Stimmabgabe ist sicher ungewohnt. Mit der 
Beschlussfassung zur Fusion der Raiffeisenbanken Buttisholz-Ruswil und Ettiswil mit der Raif-
feisenbank Menznau-Wolhusen steht zudem ein besonders wichtiges Traktandum an. Es ist 
uns deshalb ein besonders Anliegen, den Meinungsaustausch und die damit verbundene Mei-
nungsbildung im Vorfeld gleichermassen möglich zu machen, sodass sich der Unterschied zu 
einer traditionellen GV nur in der Form der eigentlichen Abstimmung zeigt. » 
 
So führen die beiden Raiffeisenbanken im Vorfeld der schriftlichen Abstimmung je drei klei-
nere Informationsveranstaltungen durch. Diese Veranstaltungen werden in einer Form stattfin-
den, bei der sämtliche Schutzmassnahmen eingehalten werden. Zudem bieten die Banken in-
dividuelle Sprechstunden an.  
 
Daten der Informationsveranstaltungen: 

Raiffeisenbank Buttisholz-Ruswil 
Freitag, 21.08.2020: 17.00 Uhr / 20.00 Uhr 
Samstag, 22.08.2020: 09.00 Uhr 

Raiffeisenbank Ettiswil 
Freitag, 28.08.2020: 17.30 Uhr / 19.30 Uhr 
Samstag, 29.08.2020: 09.30 Uhr 

 
Die Generalversammlung der Raiffeisenbank Menznau-Wolhusen hat bereits im Februar 2020 
stattgefunden. 97 Prozent der knapp 500 anwesenden Mitglieder haben der Fusion mit den 
Raiffeisenbanken Buttisholz-Ruswil und Ettiswil zugestimmt. 
 
Heinz Bösch und Adrian Scheiber weiter: «Wir bedauern sehr, dass wir die Genossenschafter 
und Genossenschafterinnen dieses Jahr nicht an unseren traditionellen Generalversammlun-
gen begrüssen können, hoffen aber, dass sie eine der Informationsmöglichkeiten wahrneh-
men. » 
 
Anfang August werden die Mitglieder der beiden Banken die Unterlagen zur schriftlichen 
Durchführung der Generalversammlung sowie zur Anmeldung an die Informationsveranstal-
tungen erhalten. 
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Schriftliche Abstimmung der Raiffeisenbank Ettiswil 

 
Ein JA für die gemeinsame Zukunft 

 
 Drei Banken planen den Zusammenschluss aus der  

eigenen Stärke und als gleichwertige Partner 
 
 Alle Geschäftsstellen bleiben bestehen 

 
 Die Arbeitsplätze bleiben erhalten und die Kompeten-

zen bleiben vor Ort 
 
 Die Steuererträge für die Gemeinden können weiterhin 

vor Ort realisiert werden 
 
 Eine jährliche Versammlung vor Ort findet statt 

 
 

Es ist ein Entscheid für die Zukunft! 
 

Der Verwaltungsrat nimmt seine Verantwortung wahr und  
handelt im Sinne einer zukunftsorientierten Bank 

 
 
Der Verwaltungsrat der Raiffeisenbank Ettiswil: 
Adrian Scheiber  Peter Fries  Bea Bützberger-Wicki  Hanspeter Bucher  Samuel Kreyenbühl 
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Darum macht die Raiffeisen-Fusion für Ettiswil keinen Sinn 
 
Der Strukturwandel gehört zu unserer 
Zeit. Vereine verschwinden, Käsereige-
nossenschaften legen sich zusammen, 
Gemeinden fusionieren. Oftmals macht 
das Sinn – aber nicht immer. 
 
Ende August entscheiden die Genossen-
schafterinnen und Genossenschafter der 
Raiffeisenbank Ettiswil in einer Urabstim-
mung über die Zusammenlegung mit den 
Raiffeisenbanken Menznau-Wolhusen so-
wie Buttisholz-Ruswil. Die geplante Fusion 
schiesst in unseren Augen über das Ziel 
hinaus und macht für Ettiswil wenig Sinn. 
Das aus mehreren Gründen: 
 
 Die Raiffeisenbank Ettiswil ist gesund und 

kann im Alleingang bestehen. Sie erfüllt 
sämtliche Vorgaben von Raiffeisen 
Schweiz sowie der Eidgenössischen Fi-
nanzmarkaufsicht FINMA. 

 Durch eine Fusion gehen Kundennähe und 
Ortsgebundenheit verloren. Beides sind 
wichtige Argumente für eine Raiffeisen-
bank.  

 Der Hauptsitz der neuen Bank soll sich in 
Buttisholz befinden. Hierzu sind grosse In-
vestitionen nötig. 

 Durch die Verlegung des Hauptsitzes ge-
hen in Ettiswil Arbeitsplätze verloren. 

 Die Gemeinde Ettiswil büsst zudem Steuer-
einnahmen ein. 

 Die Fusion verursacht hohe Kosten. Etwa 
durch die neu sechsköpfige Bankleitung o-
der die fünf Standorte. 

 Die Verdreifachung der Zahl der Genos-
senschafter/innen auf 9600 bedeutet einen 
Abbau der Mitbestimmung. Mitbesitzer ver-
kommen zur unpersönlichen Nummer. 

 
Unterschiedlich starke Banken 
Auch eine Analyse der Kennzahlen der 
drei Banken spricht gegen eine Heirat. 
Von den beteiligten Genossenschaften ist 
die Ettiswiler die jüngste. Dennoch ist sie 
in Sachen Volumen und Bruttogewinn klar 
die stärkste – am schwächsten aufgestellt 
ist Buttisholz (vgl. Kasten). Trotzdem soll 
dort der Hauptsitz entstehen. Warum in-
vestiert man in Buttisholz viel Geld, wenn 
in Menznau und Wolhusen zwei moderne 
Banken mit genügend Platz stehen? 

 

Der Blick in andere Gemeinden der Re-
gion zeigt zudem, dass längst nicht alle 
Raiffeisen-Fusionen glücklich verlaufen 
sind. An verschiedenen Orten wurden 
Bankstellen geschlossen und durch Ban-
comaten ersetzt – nicht nur einmal sind 
letztlich auch diese verschwunden. Mittel-
fristig ist wegen der vielen teuren Stand-
orte der fusionierten Bank infolge Kosten-
druck auch bei uns mit dieser Entwicklung 
zu rechnen. 
 
Hinzu kommt, dass der Druck seitens  
Raiffeisen verschwunden ist, kleine Ge-
nossenschaften in grössere zu integrieren. 
Gerade mit Blick auf die Geschäftsgeba-
ren von Grossbanken sind Kleinheit und 
Ortsgebundenheit heute wichtige Argu-
mente für eine erfolgreiche und nachhal-
tige Kundenbeziehung. 
 
Zukunft gemeinsam mitgestalten 
Mit der Urabstimmung bietet sich den Ge-
nossenschafterinnen und Genossenschaf-
tern die Möglichkeit, die Zukunft der Raiff-
eisenbank Ettiswil aktiv mitzugestalten. 
Wir danken daher für eine rege Teilnahme 
und für möglichst viele Stimmen gegen die 
geplante Fusion. Damit sichern wir ge-
meinsam die Eigenständigkeit unserer 
kleinen und feinen Bank. 
 
Franz Felber, Yvonne Hofstetter, Franz 
Studer, Franz Wüest, Romy Wüest 

Die drei Banken im Vergleich 
 
Zahlen aus den Jahresrechnungen 2019. Sofern nicht an-
ders vermerkt, stehen die Werte in Millionen Franken.  
 
 Ettiswil Buttisholz Menznau 
Bilanzsumme  311 Mio. 284 Mio. 284 Mio. 
Depotvolumen 39.0 Mio. 13.2 Mio. 20.6 Mio. 
Bruttogewinn 1.617 Mio. 0.836 Mio. 0.903 Mio. 
Steuerablieferung 198'300 Fr. 94'200 Fr. 90'100 Fr. 
Cost Income Ratio* 53.6 % 62.9 % 70.2 % 
Vollzeitstellen 8.3 6.8 9.2 
 
*Kosten im Verhältnis zum Ertrag 
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Neue Kassierin der Wasser-
versorgung Ettiswil 
Am 1. Juli 2020 konnte die 117. Gene-
ralversammlung der Wasserversor-
gung Ettiswil durchgeführt werden. 
Ruth Arnold-Steinmann trat als Kassie-
rin zurück. 
 
Der Präsident Reto Egli begrüsste im Saal 
des Restaurant Ilge die anwesenden Ge-
nossenschafter zur 117. Generalver-
sammlung. Er hielt in seinem Jahresbe-
richt Rückschau auf das Jahr 2019. Beim 
aktuellen Ausbau der Surseestrasse K18 
zwischen Ettiswil und Kottwil wurde in die-
sem Abschnitt die ganze Hauptleitungs-
verbindung neu erstellt. Infolge des Pro-
jektes der Bodenverbesserungsmassnah-
men im Gebiet Schlagmatt in Kottwil 
musste die Hauptleitung sowie auch das 
Steuerkabel einige Meter in Richtung der 
Hauptstrasse verlegt werden. Diverse Sa-
nierungen von Anlagen und Leitungen so-
wie der weitere Ausbau der Kantons-
strasse im Abschnitt Rüti-Zuswil werden 
im laufenden Jahr in Angriff genommen. 
Brunnenmeister Kurt Stocker orientierte in 
seinem Bericht die Genossenschafter de-
tailliert über die technischen Tätigkeiten 
seiner Arbeit. Kassierin Ruth Arnold-Stein-
mann gab ihr Amt nach 7-jähriger Tätigkeit 
ab. Der Präsident dankte ihr für die tadel-
lose Arbeit und die kompetente Führung 
der Buchhaltung der Wasserversorgung 
Ettiswil. Ruth Arnold wurde mit grossem 
Applaus verabschiedet. Sabrina Läubli-
Stadelmann übernimmt als Nachfolgerin 
das Amt als Kassierin. Der restliche Vor-
stand wurde wiedergewählt und setzt sich 
nun wie folgt zusammen: Präsident Reto 
Egli, Vize-Präsident und Qualitätssiche-
rung Daniel Felber, Kassierin Sabrina 
Läubli-Stadelmann, Aktuarin Irma 
Strässle-Baumann. Brunnenmeister ist 
wie bisher Kurt Stocker, sein Stellvertreter 
ist Walter Kunz. Nachdem  Daniel Felber,  
 

verantwortlich für die Qualitätssicherung 
der Wasserversorgung Ettiswil, die Ver-
sammlung über den aktuellen Stand der 
Qualität unseres Trinkwassers orientiert 
hatte, konnte der Präsident die General-
versammlung 2020 schliessen. 
 

 
 
Von links: Präsident Reto Egli, die abtre-
tende Kassierin Ruth Arnold-Steinmann 
sowie die neue Kassierin Sabrina Läubli-
Stadelmann 
 

 
 
 
 
 

Das Agrarmuseum ist wieder offen! 
Seit dem 1. Juli kann das Museum wieder 
zu den regulären Öffnungszeiten besucht 
werden. Es sind aber die allgemeinen 
Schutzmassnahmen zu beachten. Aus 
diesem Grund müssen unter anderem Bie-
nenerlebnis und Food Waste-Ausstellung 
vorläufig noch geschlossen bleiben. 
GV Museumsverein 
Die GV des Museumsvereins konnte am 
20. Juni abgehalten werden. Nachfolgend 
der Medienbericht von Alois Hodel. 
Beatrice Limacher-Lütolf 
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Burgrain rüstet sich auf musealen 
Quantensprung 
Baulich, konzeptionell und szenogra-
fisch tut sich was beim Schweizerischen 
Agrarmuseum Burgrain, Alberswil. 

Burgrain - Unübersehbar ist die Baustelle an 
der Kantonsstrasse beim heutigen Agrarmu-
seum im Burgrain. Erstellt wird dort ein mar-
kanter Holzbau für das neue Logistikzent-
rum der RegioFair (Verteil- und Lagerzent-
rum für bäuerliche Bioprodukte). Im Oberge-
schoss wird die neukonzipierte Daueraus-
stellung des Agrarmuseums eingerichtet. An 
der kürzlichen GV des Museumsvereins 
wurde detailliert informiert. 
 

 
Vorstand Museumsverein mit Museumsleiterin und 
wissenschaftlicher Mitarbeiterin 

Aufbruch und Aufschwung sind ange-
sagt 
Max Eichenberger, Präsident der Stiftung 
Schweiz. Agrarmuseum erklärte, wie es nun 
mit dem schon seit Jahren angestrebten 
neuen Museums-Ausbau vorwärts gehe. 
Auf einer Grundfläche von 30 mal 60 Metern 
werde eine Themenvielfalt über Landwirt-
schaft, Natur und Ernährung in grosszügiger 
und didaktisch geschickter Art dargestellt. 
Mit der Agentur „Hof 3“ werde eine span-
nende Szenografie umgesetzt. Mit themati-
schen Brennpunkt-Stationen sollen die kom-
plexen Zusammenhänge verständlich, visu-
ell wie digital erlebbar werden. Die Holzver-
wendung schaffe eine wohltuende Ambi-
ance. Zudem wird auf hindernisfreies Erle-
ben geachtet. Das Freigelände zwischen 
Museum und benachbarter „Agrovision“ 
werde unter dem Aspekt der Biodiversität 

mit diversen Kulturen und natürlichen An-
pflanzungen zu Schulungs- und Demonstra-
tionszwecken ausgestaltet. 
 
Namentlich die Zielgruppen Konsumenten 
und Schuljugend sollen in- und outdoor mit 
speziellen Themenprogrammen für den Um-
gang mit Lebensmitteln sensibilisiert und ihr 
Verantwortungsbewusstsein gestärkt wer-
den. Geplant sei zudem eine grossräumige 
Schulküche für praktische Demonstrationen 
und Kurse. Helen Kaufmann (Luzern), neue 
wissenschaftliche Mitarbeiterin in einem 
Teilpensum, erarbeitet in enger Zusammen-
arbeit mit der Pädagogischen Hochschule 
Luzern neue Schulprogramme und Erlebnis-
module, welche im künftigen Agrarmuseum 
angeboten werden. „Die Sensibilisierung für 
gesunde Ernährung und für die natürlichen 
Zusammenhänge rund um Lebensmittel ist 
eines der grossen Kommunikationsziele“, 
betonte die sichtlich motivierte Schulpäda-
gogin Helen Kaufmann. Auch starke Alltags-
bezüge seien überaus wichtig. 

Zusätzliche Ressourcen nötig 
Max Eichenberger (Rodersdorf SO) und 
Vereinspräsident Walter Haas (Hellbühl) er-
klärten, dass zur Finanzierung des rund 2,8 
Millionen Franken teuren Museumsprojek-
tes (exkl. Kosten des Hauptgebäudes) noch 
wesentliche finanzielle Unterstützungen nö-
tig seien. Deshalb sei eine breitangelegte 
Mittelbeschaffung, geleitet von Viktor Am-
rhyn (Buttisholz), lanciert worden. Sehr will-
kommen seien weiterhin treue und vor allem 
auch zahlreiche neue Vereinsmitglieder 
(Jahresbeitrag 35 Franken) und Gönner-
schaften etwa im Club „Freunde Agrarmu-
seum“ (Jahresbeitrag 250 Franken). 
 

Agrarmuseum „corona-reduziert“ ge-
öffnet 
Museumsleiterin Beatrice Limacher-Lütolf 
(Alberswil) konnte eine fast ausgeglichene 
Vereinsrechnung 2019 vorlegen. Corona-
bedingt seien Museumsbesuche wieder 
möglich:  
Mittwoch bis Samstag 14-17 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen 10-17 Uhr. Zu besich-
tigen sei auch das sehr sehenswerte Span-
schachtelmuseum, welches im letzten Win-
ter in den Hauptbau beim Burgrain gezügelt 
worden sei. 

Alois Hodel, Egolzwil



V e r e i n e  

35 

Pfadianer folgen dem Ruf des 
Schamanen 
 
Lagerbericht Pfadi Delta 
 
Pfeile ge-
spitzt, Bögen 
gespannt und 
Pferde gesat-
telt, so ma-
chen sich die 
4 Indianer-
stämme 
Apachen, Schoschonen, Comanchen und 
Irokesen auf den Weg zu ihrem Indianer-
dorf in St-Ursanne. Sie folgen dem Ruf des 
Schamanen, dieser hatte eine schreckli-
che Vision. Wir versuchen die Katastrophe 
abzuwenden. 
 
Angekommen im Dorf unserer Urahnen 
schlagen wir unsere Tipis auf. Unser Ein-
gangstor mit grossem Traumfänger ist be-
reits aus weiter Ferne ersichtlich. Die Älte-
ren Pfadianer sind währenddessen auf der 
Suche nach dem Traumfänger des Scha-
manen. Mit diesem konnte er uns voraus-
sagen, die Cowboys werden angreifen. 
Plötzlich entdecken wir einen Spion in der 
eignen Lagerküche. Als Wiedergutma-
chung haben wir von der Küche einen 
Überraschungsausflug in eine Tropfstein-
höhle erhalten. Unterdessen verhörten die 
Pfader den Spion. Dank ihrer Arbeit erfah-
ren wir, 
dass das 
Cowboyla-
ger fluss-
abwärts 
liegen 
muss. Be-
vor wir uns 
auf den Weg dahin machten, wurden wir 
überfallen. Deswegen waren wir noch ent-
schlossener es den Cowboys heimzuzah-
len. Doch plötzlich verletzte sich unser 
Häuptling Optimo. Wir brechen unsere 
Mission ab und verarzten ihn auf dem La-
gerplatz. Der nächste Rückschlag lässt 
nicht lange auf sich warten. Wir finden un-
seren Schamanen an den Marterpfahl ge-
fesselt vor. Dieser Informiert uns in welche 

Richtung die Cowboys verschwunden 
sind. Wir folgen den Spuren, bis wir auf ein 
Lager von ihnen stossen. Spontan treffen 
wir uns mit den Waffenbauern, damit wir 
uns im Ernstfall verteidigen können. Da-
nach überfielen wir eine Postkutsche, da-
mit wir Kleidung zur Tarnung haben. Als 
wir zurück in unser Indianerdorf kommen, 
sehen wir mit Schrecken, dass die Cow-
boys es bereits übernommen haben. 
 

 
Sie wollen ihre Eisenbahn direkt über un-
ser Gebiet bauen. Wir machen ihnen das 
Angebot die Eisenbahn mit Gold zu beglei-
chen. Wir zahlen sie aus dafür geben sie 
uns das geklaute Diebesgut zurück. Wir 
sind froh konnten wir die Katastrophe so 
gut verhindern und bedanken uns bei un-
serem Schamanen. In der zweiten Woche 
braucht der Schamane unsere Hilfe, seine 
Tochter wurde entführt. Wir verschieben 
dafür sogar unsere traditionelle Indianer-
olympiade. Gespannt starten wir in die 
zweite Woche und lassen uns überra-
schen was noch passiert.  
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Rückblick 2 Jahre KITA 
Sonnbühl… 
 
….Kaum zu glauben, dass bereits seit 
zwei Jahren in unserer Kita gespielt, ge-
lacht, gelernt und erlebt wird. In den letz-
ten zwei Jahren haben wir über 70 Kinder 
kennengelernt und ein Stück in ihrer Ent-
wicklung begleitet. Gemeinsam haben wir 
unzählige Stunden mit Basteln, Spielen, 
Lernen, Lachen und vielem mehr ver-
bracht. Ausflüge zu verschiedenen Bau-
ernhöfen, in den Wald, in die Badi oder 
einfach von Spielplatz zu Spielplatz ste-
hen auf unserem täglichen Programm. 
 
 

 
 
 
Ein Picknick draussen im Sonnbühl-Park 
oder das Mittagessen auf unserem Spiel-
platz machen den Alltag abwechslungs-
reich und spannend. Mittlerweile zählt 
auch ein Mal-Zimmer zu unseren Kita-
Räumen. Dort können die Kinder im Ste-
hen malen und ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. 

 
 
Ab August 2020 sind wir bereits zehn mo-
tivierte und flexible Mitarbeiterinnen. Da-
von ist jede einzeln, für mich als Leitung, 
jedoch auch für die Kinder unverzichtbar. 
Hiermit ein GROSSES Dankeschön an 
das Team der KITA Sonnbühl. 
 
Im Hintergrund, jedoch nicht mit weniger 
Elan, engagiert sich unser, seit bald drei 
Jahren konstanter, fünfköpfiger Vorstand. 
Er unterstützt uns im Alltag und vor allem 
mich als Kita-Leitung stets mit wertvollen 
Ratschlägen und Tipps. Auch bei euch be-
danke ich mich im Namen des ganzen 
Teams für eure Arbeit! 
 
Nun sind wir gespannt, was die kom-
mende Zeit bringt und freuen uns auf die 
bevorstehenden Erlebnisse. Falls auch 
Sie Ihren Kindern den Kita-Alltag ermögli-
chen möchten, melden Sie sich bei uns in 
der Kita. Die Kinder freuen sich auf neue 
«Gspändlis». 
 
August 2020, Julia Bremgartner 
 
 

 
KITA Partner      I Aktiv Treuhand AG Sursee  I  Bättig Transporte AG Kottwil  I  Raiffeisenbank Ettiswil 
    Baugenossenschaft BGE Ettiswil  I  FT Architektur AG Ettiswil  
KITA Sonnbühl  I Sonnbühl 3  I  6218 Ettiswil  www.kitasonnbuehl.ch  
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STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 

 
HERZLICHEN DANK an alle Corona-Musikanten und -Künstler, welche den Bewohnerin-
nen und Bewohner ein Ständchen brachten… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige Impressionen 
 
Im Namen aller Bewohnerinnen und Bewohner  
nochmals herzlichen Dank! 
 
René Vinatzer 
Heimleiter 
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STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 

 
 
 
Jubiläumsjahr 2020 -  
50 Jahre Alters- und Pflegeheim 
Sonnbühl 
 
Am 6. September 1970 wurde das Alters- 
und Pflegeheim Sonnbühl eröffnet. Wir fei-
ern dieses Jahr das 50-Jahr-Jubiläum. 
Deshalb ist unser Haus beflaggt.  
 

 
 

 
In den letzten 50 Jahren durften wir stets 
auf viel Unterstützung zählen: Behörden 
öffnen uns wohlwollend Türen. Vereine 
tragen dazu bei, dass im Sonnbühl etwas 
läuft. Private und Firmen unterstützen uns 
bei vielen Gelegenheiten. Besucher und 
freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beleben unser Haus zusätzlich. Bewohner 
und deren Angehörige schenken uns ihr 
Vertrauen. 
 
Gerne hätten wir uns mit einem Jubiläums-
fest für dieses wertvolle Mittragen und Mit-
wirken bedankt. Dies macht das Sonnbühl 
erst zu dem, was es ist: Ein Ort, wo es sich 
Leben und Wohnen lässt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leider mussten wir die geplante Zirkuswo-
che mit dem Mitspielzirkus Wunderplunder 
und der Schule Ettiswil absagen. Ebenso 
haben wir uns dazu entschlossen unseren 
Geburtstag vom 6. September 2020 nur in-
tern zu feiern.  
 

 
 
Um unser Motto «Gmeinsam fiire - gmein-
sam Zirkus mache» für unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner dennoch erlebbar zu 
machen, werden wir anfangs September 
verschiedene Artisten einladen, um ihre 
Kunststücke, Zaubereien und Clownerien 
vorzuführen.  
 
Wir danken für das Verständnis und hof-
fen, dass wir externe Gäste bald wieder 
unter normalen Vorzeichen bei uns be-
grüssen können. 
 
Wir freuen uns auf das weitere Miteinan-
der in den nächsten Jahren. 
 
Franz Felber 
Präsident Stiftungsrat 
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Lisme-          Gspröch-Stöbli offen!  
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 10. September 2020  
14 bis 16 Uhr, Pfarrsaal 
 

Die Öffnung des Lismestöbli wird unter 
Vorbehalt publiziert. Kurzfristige Absage 
möglich! Margrith Bernet freut sich auf Ih-
ren Besuch! Wir werden Sonja Kunz ganz 
fest in unsere Gedanken und Gespräche 
mit einschliessen.  
 
 

Bläsi-Gottesdienst 
19. August 2020, 19.30 Uhr 
Der Bläsi-Gottesdienst findet 
dieses Jahr nicht statt.  
 

Wir freuen uns, Sie im nächsten Jahr bei der 
Bläsi-Messe und anschliessendem gemütli-
chen Zusammensein zu sehen. 
 
 
Herbstwallfahrt findet statt! 
Mittwoch, 16. September 2020, Nachmittag 
 

Die Herbstwallfahrt findet auf jedem Fall 
statt. Je nach Corona-Situation und Wetter-
verhältnissen bieten wir Folgendes an: 
 Schlossgarten-Gottesdienst mit an-

schliessendem Zobig im Schlossgarten.  
 Schlechtwetter: Gottesdienst in der Pfarr-

kirche mit anschliessendem gemütlichem 
Beisammensein in der Jlge. 

 Wallfahrt Lourdes-Grotte ins Muotathal. 
 

Datum reservieren! Infos folgen im nächsten 
September-Mobile 
 
 

Zum jetzigen Zeitpunkt im Angebot: 
Beauty-Workshop 
Donnerstag, 10. September 2020,  
19.30 Uhr, Sigristhaus 
Pflege und Schminktipps für jede Frauen 
und jeden Anlass... 
Kursleitung: Nadine Knecht, Buttisholz 
Kurskosten: Fr. 10.– 
Teilnehmer: 3 – 5 Frauen 
Anmeldung: Bis 3. September 2020 bei: 
nadine.knecht-roth@bluewin.ch 

Familientreff 
Besichtigung McDonald‘s  
in Sursee 
Mittwoch, 9. September 2020 
Wolltest du schon immer mal wissen wie es 
hinter den Kulissen eines McDonald‘s aus-
sieht und einen Rundgang durch die Küche, 
das Lager und den Drive machen? Als Hö-
hepunkt kannst du sogar deinen eigenen 
Hamburger zubereiten und essen. Dann 
komm mit uns zur Besichtigung des McDo-
nald‘s nach Sursee! 
 

Zeit: 13.30 bis 15.30 Uhr oder 
 15.30 bis 17.30 Uhr 
Alter:  Ab der 1. Klasse 
Kosten: 5 Franken 
Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Wichtig: Kinder müssen geschlossene 
Schuhe und lange Hosen tragen. 
 

Anmeldung bis 4. September bei: 
Regula Vogel,  079 422 84 46 oder per 
Email: regi.vogel@bluewin.ch 
Sabrina Läubli,  079 915 68 55 oder per 
Email: sabrina.laeubli@bluewin.ch 
 
 
Absage und Alternative:  
Ausflug nach Bern 
Freitag, 28. August 2020, 13.30 Uhr 
Leider ist die Vereinsreise nach Bern abge-
sagt (bzw. auf 2021 verschieben). Der Orga-
nisator, Frauengemeinschaft Grosswangen, 
bietet ein Alternativprogramm an: Spazier-
gang in der Grosswanger Natur mit dem 
Biologe Pius Häfliger. 
 
Im Anschluss an den Spaziergang (ca. 5 
km) wartet ein feines Zobig. 
 

Treffpunkt: 13.30 Uhr, Kronenplatz  
 Grosswangen 
Kleider: Wetterentsprechend,  

 gutes Schuhwerk  
Kosten: Fr. 10.00  
Anmeldung:  Bis 21. August 2020: 
Online oder telefonisch möglich: Website: 
www.frauengemeinschaftgrosswangen.ch  
 
Ettiswil/Kottwil: Stefanie Duss 
  041 980 69 18  
Alberswil:  Vreni Meier 

  041 980 69 61 
Grosswangen:  Sabina Schär 

  041 980 42 40 

mailto:nadine.knecht-roth@bluewin.ch
mailto:regi.vogel@bluewin.ch
mailto:sabrina.laeubli@bluewin.ch
http://www.frauengemeinschaftgrosswangen.ch/
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
Mehr Freude am Fotografieren 
mit dem Smartphone 
 
Die Fotografin Sandra Oberer zeigt wie 
man die grundlegenden Funktionen der 
Smartphone-Kamera richtig einsetzt, wie 
man mit kleinen Veränderungen viel bes-
sere Bilder machen kann, wieso das Licht 
so wichtig ist und vieles mehr. Sie erhalten 
praktische Tipps, die im Alltag einfach um-
gesetzt werden können, damit das Foto-
grafieren noch mehr Spass macht. 
 
Kursinhalt: Grundlegende Funktionen, in-
teressanter Bildaufbau, Lichtstimmungen 
und schöne Momente festhalten, Tipps 
und Tricks, sowie ein kurzer Praxisteil zum 
Schluss 
 

 
 
Wann Donnerstag, 17. September 

2020 – von 8.30 bis ca. 
10.30 Uhr 

 
Wo Pfarrsaal Ettiswil 
 
Mitnehmen Smartphone mit vollem Akku 
Kosten Fr. 45.00 
 
Teilnehmer max. 12 Personen 
 

Anmeldung bis spätestens 31. August  
  yvonne.wiederkehr@sgf-frauen.ch 
 041 980 48 66 
 
Wir freuen uns, dich am Kurs begrüssen 
zu dürfen! 
 
 

 
 
Trainings- und Wettkampftermine im 
August  
 
Training / Jungschützenkurs 
05. August 18.00 – 20.00 Uhr 
12. August 18.00 – 20.00 Uhr 
26. August 18.00 – 20.00 Uhr 
 
Vorschau 1. und 2. Obligatorisch-
Schiessen inkl. Feldschiessen 
 
Am 19. und 28. August von 18.00 bis 
20.00 Uhr findet das 1. und 2. Obligato-
risch-Schiessen im Schiessstand Wyden 
statt. Bitte Dienst- und Schiessbüchlein 
sowie das Aufgebotsschreiben mitneh-
men. 
An diesen Abenden besteht auch die Mög-
lichkeit, das Feldschiessen zu absolvie-
ren.  
 
Die weiteren Daten für das Absolvieren 
vom Obligatorisch-Schiessen inkl. Feld-
schiessen sind: 
3. OP/FS 09. September 
4. OP/FS 18. September 
5. OP/FS 25.September 
 
Die FS Ettiswil würde sich auf viele Teil-
nehmer freuen. 
 
Fahnenweihschiessen Entlebucher Blin-
dei-Schützen 
28. - 30. August 
04. – 06. September 
 
Verena Kunz

mailto:yvonne.wiederkehr@sgf-frauen.ch
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Nothilfekurs: 
Die Basis der Lebensrettung 
 
Es passiert rasend schnell. Von einem Au-
genblick auf den nächsten gerät man in 
eine Notfallsituation. Sei es als Betroffene 
oder als Helfende. In solchen Momenten 
sind viele von uns hilflos und überfordert. 
Die Angst, man könnte etwas falsch ma-
chen, blockiert das eigene Handeln und 
lähmt den gesunden Menschenverstand. 
Was ist, wenn es die Liebsten zu Hause 
trifft und man tatenlos zusehen muss? 
Diese Vorstellung ist einfach grässlich. 
Das müsste einem doch genügend Moti-
vation geben, sich die einfachen Hand-
griffe der ersten Hilfe anzueignen.  
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 

um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothilfekurs.  
 
Zur Erlangung des Führerausweises für 
Lenker von Motorfahrzeugen und Motorrä-
dern ist der Kurs obligatorisch. (gültig 6 
Jahre) 
 

Werde auch Du zum Lebensretter, 
wir zeigen Dir wie! 

 
Am 17. – 19. September 2020 bietet der 
Samariterverein Ettiswil den Nothilfekurs 
an. 
 
Der Kurs dauert 10 Stunden. Jeweils Don-
nerstag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und Samstag 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Er findet im Sa-
mariterlokal, Dorf 10, Ettiswil statt. 
 
Anmeldungen nehmen wir unter  
Telefon 079 598 24 64 oder unter www.sa-
maritervereinettiswil.jimdo.com/kurse 
gerne entgegen. 

 
 
 

 

Volksmarsch Kottwil 2020  
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 WWW.NAVOALBERSWIL-ETTISWIL.CH   
 
 
Kinder und Jugendliche entdecken die Natur - 
jetzt anmelden fürs 2020/21! 
 
 
Schnelle Schneggen: 
Bist du 5 – 8 Jahre alt und hast du Lust zusammen mit anderen 
Kindern 
 Pflanzen, Vögel, Frösche, Käfer und vieles mehr zu beobach-

ten? 
 die Natur zu erforschen? 
 mit Naturmaterialien zu basteln und zu gestalten? 
 in der Natur zu spielen und viele mehr? 
 
Jeweils am Mittwoch 14 - 16.30 Uhr:  02.09. 20 / 21.10. 20 / 13.01.21 /28.04.21  
 
Für die Schnellen Schneggen suchen wir jeweils noch eine erwachsene Betreuungsper-
son. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, wann Sie einmal dabei sein können. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe! 
 
 
Fuuschti-Gruppe: 
Bist du mindestens 9 Jahre alt und hast du Lust zusammen mit Gleichgesinnten 
 Pflanzen, Vögel, Frösche, Käfer und vieles mehr zu beobachten? 
 die Natur zu erforschen? 
 dich praktisch für die Natur einzusetzen? Wie z.B. Sträucher schneiden, Asthaufen und 

Steinmauern bauen? 
 mit Naturmaterialien zu gestalten und vieles mehr? 
 
Jeweils am Mittwoch 14 - 16.30 Uhr:  09.09.20 / 28.10.20 / 20.01.21 / 05.05.21 
 
Leitung Dominik Henseler, Betreuer Naturlehrgebiet 
 
Kosten Familien-Jahresbeitrag NAVO Alberswil-Ettiswil, Fr. 40.- (ab 2 Kinder 

derselben Familie einmal Fr. 50.-) 
 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
 
 
 
Anmeldung bis 26. August 2020 mit folgenden Angaben: Name, Vorname, Geb.-Datum, 
Adresse des Kindes, Mobile-Nummer und Mail-Adresse der Eltern an: 
 
Barbara Estermann, barbara.estermann@bluewin.ch, Tel. 079 387 36 75 
  

http://www.navoalberswil-ettiswil.ch/
mailto:barbara.estermann@bluewin.ch
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WWF Lager im Naturlehrgebiet 
 
Schon fast traditionell fand vom 11. bis 18. 
Juli das WWF Lager im Naturlehrgebiet 
statt. 24 Kinder aus der ganzen Deutsch-
schweiz erlebten, erkundeten und ent-
deckten die hiesige Natur mit allen Sinnen. 
 
Die kleinen Forscherinnen und Forscher 
lernten das Leben im Tümpel und am 
Bach kennen, erkundeten frühmorgens 
die faszinierende Vogelwelt oder stellten 
selber Kräutersalben her. 
 
Bei eigenen Projekten konnten die begeis-
terten Kinder vertieften Fragen zur Natur 
nachgehen. 
 
Daneben fanden natürlich auch Spiele, 
Nachtwanderung und Freizeit Platz. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Familienanlass – Den Schmetter-
lingen auf der Spur 
 
Auf der Führung im Naturlehrgebiet Buch-
wald lernen wir spielerisch die Schmetter-
linge kennen. Welche Lebensräume benö-
tigen die lautlosen Gaukler der Lüfte, bei 
welchem Wetter und bei welcher Jahres-
zeit sind sie zu beobachten? Auf dem 
Rundgang durch unterschiedliche Lebens-
räume versuchen wir verschiedene 
Schmetterlinge, Nachtfalter und andere In-
sekten zu entdecken und erforschen Un-
terschiede. Auch die Organe der Schmet-
terlinge, die Nahrung und die Futterpflan-
zen lernen die Kinder kennen. 
 
Datum/Zeit: 26.08., 13:30 bis 16:30 Uhr  
Treffpunkt: Turm beim Naturlehrgebiet 
Anmeldung: bis 23.08.2020 
Die Teilnahme ist kostenlos 
 
Weitere Infos und aktuelle Meldungen  
zur Saison finden Sie auf  
www.naturlehrgebiet.ch 
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Schnuppertrainings 
Aufgrund der COVID-19 Situation wurden 
die Schnuppertrainings für alle Kinder und 
Jugendlichen aus Ettiswil, Alberswil und 
Kottwil auf den Herbst verschoben. Wäh-
rend den unten aufgeführten Trainings 
können sich die Kinder und die Jugendli-
chen einen Einblick in die Jugendriegen 
des STV Ettiswil verschaffen. Das weitere 
Vorgehen wird in den Trainings von den 
entsprechenden Leitern und Leiterinnen 
kommuniziert.  
 
Einführungsprogramm Geräteturnen (Kin-
dergarten und 1. Klasse):  
Freitag, 04. September 2020 von 17.00 
Uhr bis 18.30 Uhr, alte Turnhalle Ettiswil 
 
 
 
 

 
 
 
 
Jugi (Mädchen & Jungs, 1. bis 3. Klasse): 
Aufgrund von Leitermangel finden bis zu 
den Herbstferien keine Trainings statt. In-
fos folgen in der nächsten Ausgabe.  
 
Gymnastik (ab 4. Klasse): 
Donnerstag, 03. September 2020 von 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Büelacherhalle 
Ettiswil 
 
Kinderturnen (KITU, für Spielgruppen- und 
Kindergartenkinder): 
Montag, 7. September 2020 von 16.50 Uhr 
bis 17.50 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil  
 
Wir freuen uns, dich in der Turnhalle anzu-
treffen! 
Bei Fragen wendet euch bitte an die Ju-
gendhauptleitung: 
 
Nicola Schmid  Carmela Bisang 
079 261 32 00 077 420 59 58 

news news    
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Bereits Sommer und langsam aber sicher 
kehren wir zu unseren gewohnten 
Alltagstätigkeiten zurück. Die 
ausserordentliche Lage wird schrittweise 
abgebaut, jedoch bleiben einige Lücken 
bestehen. So auch für den STV Ettiswil, 
denn der Saisonhöhepunkt, das Turnfest 
wurde abgesagt, sodass sich die 
Turner*innen nicht an den alljährlichen 
Wettkämpfen messen können. Das bringt 
einige leere Felder im Kalender und so hat 
sich der Vorstand entschieden, diese 
Lücke möglichst auszufüllen. Dafür haben 
sich die Vereinsmitglieder am Samstag 
27.06.20 getroffen und ein sportliches 
alternativ Turnfest-Programm abgehalten. 
 
 
 
 
Vorstandsvorstellungs- 
runde mit Aline Bucheli 
 
Name: Aline Bucheli 

Spitzname: Aline ;) 

Funktion: Technische Leitung 
Aktive 

Facts: 

Alter: 20 Jahre alt 
Beruf: Studentin PH 
Sek 1 
Sportidol: Bethany 
Hamilton 
Lieblings Kraftübung: 
Tabata 

Lieblingsdisziplin: Boden 

Bisher bestes Tur-
nerlebnis 

Am Turnfest Frauen-
kappelen unter freiem 
Himmel zu turnen 

Bisheriges Lieb-
lingsturnfest Wetzikon 

 
 
 
 
 
 
 
Highlight aus der 
Zeit im Vorstand 

Erstes Vorstandsweekend 
2019 in Bern 

Was machst du, 
wenn du wie zu 
Corona-Zeiten nicht 
in der Halle stehen 
kannst? 

Dank Corona fand ich 
heraus, dass joggen ei-
gentlich eine wirklich 
coole Sache ist;). Ich 
habe das schöne Wetter 
also zu Fuss oder auf den 
Inlineskates genossen 
und so meine Energie 
verbraucht. 

Auf was freust du 
dich am meisten 
nach einer langen 
Trainingspause, 
wie zu Zeiten von 
Corona? 

Auf das «Normale». Ich 
habe die Gesellschaft ext-
rem vermisst, aber auch 
das Trainieren auf einen 
Wettkampf, um dann das 
Ergebnis zu präsentieren 

Was motiviert dich 
jede Woche in der 
Halle zu stehen? 

Gemeinsam auf ein Ziel 
zu trainieren und den 
Fortschritt zu sehen. 

Lieblingssong für 
das Warm-Up: 

And we dance – Mack-
lemore 

Lieblingsessen 
nach einem 
Wettkampf: 

Pizza 

 
 
 
Best Choice: 
- Sommer oder Winter 
- Berge oder Meer 
- Sonnenaufgang oder Sonnenunter-

gang 
- Duschen oder Baden 
- Sport am Morgen oder Sport am 

Abend 
- Früchte oder Gemüse 
- Kaffee oder Tee 
- Süss oder Salzig 
- Katze oder Hund 
- Turnen oder Tanzen 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Homepage: www.ettiswil.ch 

 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 22 Gemeindefinanzen 
 
Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 
Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 
Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
E-Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
Zehntenplatz 1    041 972 63 30 
6130 Willisau Fax 041 972 63 34 
 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
E-Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5 041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 
 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 
 

ElternMitwirkung 
Rita Greber 041 920 23 24 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl/ 
Tagesstrukturen (Schule) 
041 525 17 18, www.kitasonnbuehl.ch 
E-Mail: kontakt@kitasonnbuehl.ch 
 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol 041 970 22 60 
E-Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 

 
 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau: 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
 

Telefonische Anmeldung: 
041 972 56 30 
 

Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail: mvb.willisau@sobz.ch 
www.sobz.ch 
 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 
 

Pfarramt Ettiswil  041 980 23 30 
Surseestrasse 2, 6218 Ettiswil 
 

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Dienstag - Freitag:  08.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
 

Impressum 
Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 

der Ettiswiler Vereine. Erscheint 12 x pro Jahr 
Redaktion Gemeindekanzlei 
Titelseite Einladung zur Gemeindeversammlung vom 17.08.2020 
Redaktionsadresse Mobile, Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Redaktionsschluss Ausgabe September 2020: Donnerstag, 20. August 2020 
E-Mail-Adresse mobile@ettiswil.ch 
Telefonnummer 041 984 13 31 
Auflage 1290 Exemplare in alle Haushaltungen der Gemeinde gratis 
Abo-Dienst Abonnementspreis für Auswärtige: Fr. 40.– pro Jahr 
  Bestellung bei Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 

http://www.ettiswil.ch/
mailto:elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch
mailto:kontakt@kitasonnbuehl.ch
mailto:mvb.willisau@sobz.ch
http://www.sobz.ch/
mailto:info@spitexregionwillisau.ch
http://www.spitexregionwillisau.ch/
mailto:mobile@ettiswil.ch
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Redaktionsschluss für September-Mobile: Donnerstag, 20. August 2020 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

August 2020 
Sommerferien: 6. Juli bis 16. August 2020 

 

Mo-Fr 03.-07. Gemeinnütziger Frauenverein Ferienpass, Schulanlage Ettiswil 
Mi 05. Feldschützen Training / Jungschützenkurs 
Do 06. Gemeinde  Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 06. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 16.00 Uhr, Pfarrsaal 
Sa 08. FC Grosswangen-Ettiswil Freundschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga 
   FC Grosswangen-Ettiswil : SC Eich, 18.00 Uhr 
So 09. Alpenclub Kottwil Picknick 
Mi 12. Feldschützen Training / Jungschützenkurs 
Sa 15. MTV Kottwil Vereinsreise 
Mo 17. Schule Schulbeginn 
Di 18. MTV Kottwil 1. Probe nach den Ferien 
Mi 19. Feldschützen Obligatorisch-Schiessen, 18.00 - 20.00 Uhr 
Mi 19. Feuerwehr Atemschutzübung mit FW Grosswangen 
Do 20. Gemeinde  Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Mo 24. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 Uhr, Pfarrsaal 
Mo 24. Seniorengruppe Silberstreifen Spaziergang / Wandern 
Mi 26. Gemeinde Papiersammlung, 7 – 12 Uhr, Werkhof 
Mi 26. Feldschützen Training / Jungschützenkurs 
So 27. Feuerwehr Kaderübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 
Fr 28. Feldschützen Obligatorisch-Schiessen, 18.00 - 20.00 Uhr 
Sa-So 29.-30. Frauenturnverein Kottwil Vereinsreise 
Sa-So 29.-30. Männerturner Ettiswil Vereinsreise 
Mo 31. Gemeinde Kartonsammlung, 7 – 12 Uhr, Werkhof 
Mo 31. Feldschützen Obligatorisch-Schiessen, 18.00 - 20.00 Uhr 

Café 
TrotzDem
Treffpunkt für Menschen 
mit Demenz und 
ihre Angehörigen

Daten 2. Halbjahr 2020 
in Willisau




